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Blick nach

Piberbach
undKematen

Smile
Shopping Days

Do 2. - Sa 4.
Oktober

Mit tollen Angeboten und 
Rabatten die dich zum 
Lächeln bringen

Alle Infos auf
haidcenter.at

Bau der Umfahrung
Haid wird konkret Seite 2

GOLF HOUSE
LINZ PASCHING:
ALLES FÜR DEIN

GOLF!

Bewegung Begeisterung pur beim ersten „Tag des Sports“ in Traun: Kinder und Familien probieren neue Sportarten
aus, während Sportlegenden wie Toni Polster und Mirna Jukic-Berger für strahlende Gesichter sorgen. Seite 36 / Foto: Dominic Riedlecker

Welcher
Mähroboter
passt am besten zu
Ihrem Garten?

HUSQVARNA HOME SERVICE
INDUSTRIEZEILE 36B, LINZ

GRATIS BERATUNG IN IHREM GARTEN!

LinzMobil-App
Die Mobili täts-App der
LINZ AG LINIEN – Fahrplan-
auskunf t, Routenplanung,
Verkehrsmeldungen, Ticket-
kauf, Newsmeldung und noch
vieles mehr in nur einer App.

Mehr Infos unter
www.linzag.at/linzmobil
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BUNDESVERWALTUNGSGERICHT

Grünes Licht aus Wien: Umfahrung
Haid rückt jetzt endgültig näher
ANSFELDEN/PUCKING. Ein we-
sentlicher Schritt für die Ver-
kehrsentlastung im Zentral-
raum ist getan: Das Bundes-
verwaltungsgericht (BVwG)hat
am 11. September den UVP-Be-
scheid für die B139-Umfah-
rungHaidbestätigt.Damit steht
der Umsetzung des Projekts
nichtsmehrimWeg–wennauch
mit zusätzlichen Auflagen.

Die B139 Kremstalstraße gilt als
zentrale Verkehrsachse zwi-
schen Linz, Neuhofen und dem
Kremstal.Mitdergeplanten, rund
drei Kilometer langen Umfah-
rung soll die Ortsdurchfahrt von
Haid um bis zu 80 Prozent vom
bisherigen Verkehrsaufkommen
entlastet werden. Neben der Um-
fahrung wird auch eine neue An-
schlussstelle an die A1 West-
autobahn und die A25 Welser
Autobahn errichtet.

Platz für Kiebitze schaffen
Die Genehmigungsbescheide
waren bereits Ende 2023 ergan-
gen, Beschwerden hatten das
Projekt jedoch verzögert. „Die
Beschwerden der Bürgerinitiati-
ve aus Steyr, die sich gegen das
Projekt gestellt hatte, wurden als
unbegründet abgewiesen“, freut
sich Ansfeldens Bürgermeister
Christian Partoll über den Erfolg
vor Gericht. Nun gab das BVwG
endlich grundsätzlich grünes
Licht. Allerdings unter
weiteren Bedingungen. Neben
der zusätzlichenAufforstungvon
Bäumen und 2.500 Sträuchern
entlang der künftigen Strecke
auch, dass zusätzliche Aus-
gleichsflächen geschaffen wer-
den. Konkret müssen weitere 5,1
Hektar für die Kiebitze ausge-
wiesen werden – insgesamt also
fast zehn Hektar auf Ackerflä-
chen. „Im Endeffekt steht im
Entscheid, dass sogenannte Kie-

bitz-Inseln zwischen 0,5 und 1,5
Hektar Größe zu schaffen sind.
Da werden wir mit Grundstücks-
eigentümern Gespräche führen
müssen innächsterZeit, dassman
eben diese Ersatzflächen auch
bekommen und anpachten
kann“, so Partoll, der sich trotz
der Auflagen über den Erfolg
freut und von „einem großen
Schritt“ spricht. „Mit dem posi-
tiven Erkenntnis des Bundesver-
waltungsgerichtes haben wir
eine zentrale Hürde genommen.
Die Umfahrung Haid ist ein
Schlüsselprojekt, das die Bürger
in der Region von Verkehr, Stau
und Lärm deutlich entlasten
wird“, betont Landesrat für
Infrastruktur Günther Steinkell-
ner.

Mehr Sicherheit und eine
Steigerung der Lebensqualität
Auch die beiden Bürgermeister
der betroffenen Gemeinden be-
grüßen den Entscheid. Ansfel-
dens Stadtchef Christian Partoll
spricht von „einer großen Le-
bensqualitätssteigerung für die
Stadt. Die Entlastung der Orts-
durchfahrt Haid bedeutet weni-
ger Verkehr im Zentrum und

mehr Sicherheit für die Men-
schen in und umAnsfelden“.

Erfolgreiche Verhandlungen
Partoll betont weiterhin die Not-
wendigkeit des Projekts: „Wir
haben einfach gewusst, dass
unser Projekt gut ist, dass es rich-
tig ist.Mansiehtes täglichbeiden
Staus – der Zentralraum lächelt
nach diesem Projekt. Wir brau-
chen das ganz einfach, und wir
glauben, dass wir absolut in der
Zielgerade sind. Ziel ist es, 2026
alles abzuschließen und 2027mit
den Bauarbeiten zu starten.“
Auch zu den Verhandlungen in
Wien äußerte sich Partoll posi-
tiv: „Sie waren fair und auf sach-

licher Ebene geführt. Die Sach-
verständigen des Landes Ober-
österreich und der Gemeinde ha-
ben alles gut dargelegt, und die
vom Gericht nominierten Gut-
achter haben die Landessachver-
ständigen in ihren Einschätzun-
gen zu 100 Prozent bestätigt. Ei-
nigehabensogar festgestellt,dass
bei einzelnen Punkten das Ver-
kehrsaufkommen eher vorsich-
tig angesetzt wurde – eine Art Si-
cherheitszuschlag war also ein-
kalkuliert.“
Für Puckings Bürgermeister ist
das Projekt „ein entscheidender
Schritt“. „Verkehrmacht nicht an
der Gemeindegrenze halt, wir
stehen derzeit auch im Stau bei
der bestehenden Abfahrt. Mit der
Umfahrung sind Erweiterungen
beim Lärmschutz an den be-
stehenden Autobahnen A25 und
A1 verbunden. Ein Gewerbege-
biet stärkt die Finanzkraft zu-
künftig enorm. Die Straßen-
bahnverlängerung schafft neue
Möglichkeiten“, so Thomas Al-
tof. Mit der Entscheidung des
BVwG können nun die Grund-
einlöse und Bauvorbereitungen
gestartet werden. Nach dem Er-
kenntnis zur geplanten An-
schlussstelle Traun soll die EU-
weite Ausschreibung der Haupt-
bauarbeiten folgen. Der Baustart
für die Umfahrung Haid ist ab
2027 vorgesehen.<

Die geplante Umfahrung soll das Ortszentrum von Haid deutlich vom Verkehr
entlasten. Der geplante Baustart ist im Jahr 2027. Foto: Land OÖ

Ansfeldens Bürgermeister Christian Partoll und Landesrat Günther Steinkellner (v. l.)

Foto: Land OÖ/Daniel Kauder
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TAG DER OFFENEN TÜR
Standortneueröffnung SA Energietechnik

in 4482 Ennsdorf ( Wirtschaftspark Straße 3 11 )

am 26. September 2025 von 09:00 bis 18:00

Präsentationen & Highlights

Wärmepumpen
Pellets, Holz, Hackgut, Kombikessel
Wasseraufbereitung
Photovoltaikanlagen mit
Speicherlösungen
Intelligente Regelungen
Fertigkonzepte für Einfamilienhäuser
PV-Carport&Ladestationen in Betrieb
vor Ort zum angreifen

Mit dabei als
Aussteller:

PV-Anlage
Speicher
PV-Carpo

Holter Bad
Herz
BWT

Jn tech

Specials vor Ort
Beratung zu Badsanierungen
Beratung Installation
Neubau/Sanierung
Gutscheine & tolle Preise zu
gewinnen!

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
Genießen Sie Würstel und Getränke
während Ihres Besuchs!

UNSERE STANDORTE: ENNSDORF | FREISTADT | ST.GEORGEN/YBBS | LEONDING

SA Energietechnik GmbH steht für natürliche Wärmequellen,
Installationen und höchste Qualität mit modernster Technik!

Tag der of
fenen Tür

in LEOND
ING

WO: 4060
Leonding

, Fritz-Stö
rk-Straße

8

WANN: 10
. Oktober

2025

GUTSCHE
INE für Ba
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Informier
en Sie sic

h außerde
m über die H

eiztausch
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kte vorzu
stellen!
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PREMIERE

Über 300 Jugendliche feiern sicher
bei erster Neuhofener Jugenddisco
NEUHOFEN. Am letzten Fe-
rienwochenende erlebte Neu-
hofen an der Krems eine Pre-
miere: In der ehemaligen Dis-
kothek „Spessart“ fand die ers-
te Jugenddisco der Marktge-
meinde statt – und sie wurde
auf Anhieb ein voller Erfolg.
Über 300 Jugendliche aus der
Region nutzten die Gelegen-
heit, um gemeinsam in ausge-
lassener Stimmung zu feiern.

DJ Lukas Tröbinger sorgte für
denpassendenSound,währendes
an der „Barfuss-Bar“ alkohol-
freie Drinks und bunte Cocktails
gab. Eine Fotobox der „4You-
Card“ hielt die Stimmung in wit-
zigen Schnappschüssen fest und
lieferte besondere Erinnerungen

an den Abend. Gefeiert wurde ab
elf Jahren – ohne Alkohol, dafür
mit viel Bewegung, Spaß und
sicherem Rahmen. Organisiert
wurde das Event von der Markt-

gemeinde Neuhofen gemeinsam
mit freiwilligen Helfern aus dem
Sozialausschuss sowie dem
Arbeitskreis „Familienfreundli-
che Gemeinde“. Die Idee dazu

hatte Bürgermeisterin Petra
Baumgartner aus der Nachbar-
gemeinde Kematen übernom-
men und in Neuhofen umgesetzt.
„Auch unsere Neuhofener Ju-
gend braucht einenRaum, in dem
sie sich treffen und Spaß haben
kann. Ziel dieses Abends war es,
einen sicheren Rahmen für junge
Menschen zu schaffen, in demsie
gemeinsam feiern, tanzen und
neue Kontakte knüpfen können –
mitten unter Gleichaltrigen“, so
Baumgartner. Dass die Reso-
nanz so groß war, habe sie selbst
überrascht und zeige, wie wich-
tig solche Angebote seien. Die
gelungene Premiere macht
jedenfalls Lust auf mehr – eine
Fortsetzung der Jugenddisco ist
bereits im Gespräch.<

Jugendliche aus der Region feierten ausgelassen in der ehemaligen Disco „Spessart“.

Foto: Gemeinde Neuhofen/Krems

FAMILIENSONNTAGE
So,05.10.25 DieFrüchtedesHerbstes–Finale imBauerngarten

So,26.10.25 Herbstfest

HERBSTAM

ORNITHOLOGISCHERRUNDGANG
Herbstputz beiMeise, Fink uCo.
Sa,25.10.25, 10:15
Anmeldung: kulturvermittlung@ooelkg.atoder+43732772052222

ERNTETAGE: Kommen, Staunen, Kosten
DieFrüchtedesBauerngartenskönnenselbstamFeld
geerntetundmitgenommenwerden.

Fr, 26.09.25/Mi,08.10. /Do,09.10. /Fr, 10.10.25
jeweils 10:30-16:00

www.ooekultur.at
sumerauerhof

Sumerauerhof St. Florian
Samesleiten 15
4490 St. Florian

September: Fr-So, Fei: 10:00-18:00
bis 26.Oktober: Fr-So, Fei: 10:00-16:00

EintrittmitO
Ö

Familienkart
e:

FREI
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GALERIE DER STADT TRAUN

40-jähriges Jubiläummit Kunst
und viel Leidenschaft gefeiert
TRAUN. Mit einem rauschen-
den Fest hat die Stadt Traun
das 40-jährige Bestehen ihrer
Galerie gefeiert. Rund 400
Gäste erlebten im Rahmen der
Jubiläumsgala einen Abend
vollerKunst,Begegnungenund
Überraschungen.

Galerie-Leiterin Alexandra
Wolf-Zifferer brachte die Stim-
mung auf den Punkt: „Mit unse-
rer 40-Jahr-Feier haben wir
kraftvolldieBedeutungderKunst
in unserer Gesellschaft sichtbar
gemacht und die Verbindung
zwischen Künstlern und Publi-
kum gestärkt. Eine Hommage an
die fortwährende Leidenschaft
für zukunftsweisende Kunst der
Galerie der Stadt Traun.“ Zu Be-
ginn blickte Kultur-Stadtrat Jo-
hann Böhm zurück auf die An-
fänge und würdigte das Engage-
ment der Gründer Heinz Beg-
steiger und Willy Hengl. Auch
Bürgermeister Karl-Heinz Koll
und Landtagsabgeordnete Hele-
na Kirchmayr unterstrichen die
verbindende Kraft der Kunst: Sie
sei ein Raum für Verständnis und
Zusammenarbeit – über alle
Unterschiede hinweg.

Blick in Zukunft gerichtet
Neben den Worten stand vor al-
lem das Erleben im Mittelpunkt:
Künstler aus der Region nutzten
den Abend ebenso wie Gäste, um
Kontakte zu knüpfen und Ge-
meinschaft zu spüren. Für beson-
dere Akzente sorgten Live-Per-
formances der Jonglierfabrik
Traun und eine musikalische
Darbietung von Daniel Ecklbau-
er. Kulinarisch verwöhnt wurden
die Besucher vom Galerie Café,
dazu gab es Weine der langjäh-

rigen Partnerkellerei Lenz Mo-
ser. Mit dem Jubiläum richtet die
Galerie den Blick nach vorne:
„Wie der Rubin, der für das 40-
Jahr-Jubiläum und unsere Feier
steht, brennen wir weiterhin für
die Kunst, mit dem Ziel, sie wei-
ter zu fördern und zu vermit-
teln“, so Wolf-Zifferer. Die be-
gleitende Werkschau zum Jubi-
läum zeigt Werke aus der städti-
schen Sammlung und ist noch bis
19. Oktober täglich außer mon-
tags von 8 bis 22 Uhr geöffnet.<

Kultur-Stadtrat Johann Böhm, Galerieleiterin Alexandra Wolf-Zifferer, Helena Kirch-
mayr und Bürgermeister Karl-Heinz Koll (v. l.) beim Anschneiden der Geburtstagstorte

Foto: Dominic Riedlecker

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

1380
Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-Flasche,
20er-Kiste
(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.69)
0,5 Liter im
Einzelverkauf: 1.01

SIE SPAREN 13.20max. 4 Kisten

statt
27.-

AKTIONS
PREIS
18.40

JETZT
-25%

-25% DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

auf ALLEauf ALLE

BIERE*

bis
zu

statt 1.69

067
SIE SPAREN 16.32.IM 24ER-TRAY

Coca-Cola, Coca-Cola
light, Coca-Cola Zero,
Coke Zero Zero, Coke
Lemon Zero, Coke Vanilla,
Coke Zero Lime, Coke
Cherry, Fanta
(ausgenommen Fanta Exotic
und Strawberry Kiwi), Sprite
oderMezzo Mix, 0,33 Liter
im 24er-Tray je Dose
(1 l = 2.03)

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, mega-
mengen und S-BUDGET. Maximal 4 Kisten oder Trays.
Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushalts-

mengen. Stattpreise sind - sofern nicht anders vermerkt
- bisherige Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum und

Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

12+12
GRATIS!

24er
16.08

Montag, 22.9. bis
Samstag, 27.9.2025

maxi.pack

nur im Maximarkt LINZ und HAID

KNÜLLER
WOCHEN-WOCHEN
KNÜLLER!KNÜLLER
WOCHEN

60 % BILLIGER
599
statt 14.99
KNÜLLER

PREIS

6er
35.94

maxi.pack
La Gioiosa
Prosecco
Superiore
Valdobbiadene
DOCG
Italien, 0,75 Liter
im 6er-Karton je Flasche
(1 l = 7.99)
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Konstruktive Angebote 
sind am Tisch
Die Österreichische Ärzte-
kammer hat die Potenziale 
für Verbesserungen im So-
zialversicherungssystem auf-
gezeigt und ein konstruktives 
Angebot auf den Tisch gelegt. 
Gerade für Oberösterreich 
will ich zwei Punkte heraus-
greifen. Die niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzte sind 
nicht nur medizinisch ver-
sorgungsrelevant, sondern 
auch ein starker Dienstgeber 
von tausenden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in den 
Ordinationen, die wiederum 
für tausende Familien ver-
antwortlich sind. Die Ärzte-
schaft leistet damit eine wich-
tige gesellschaftspolitische 
Verantwortung. Der zweite 
zentrale Punkt ist gerade für 
Oberösterreich eine funktio-
nierende Patientenlenkung. 
Denn knapp 50 unbesetzte 
Kassenstellen bringen das 
System an die Grenzen. Hier 
unterstützen wir die Forde-
rung nach dem Ausbau des 
niedergelassenen Bereichs. 
Vergleicht man das Gesund-
heitssystem mit einer Straße, 
dann muss diese auch gut 
ausgebaut sein. Das ist aktu-
ell leider übertragen auf das 
Gesundheitssystem nicht der 
Fall. Nur mit einer funktio-
nierenden Patientenlenkung 
werden auch die Spitäler ent-
lastet. Noch immer kommen 
viele Patienten in die Spitäler, 
die dort gar nicht hingehören. 
Die Kollegen in den Kranken-
häusern müssen endlich für 
jene Tätigkeiten genug Zeit 
haben, die dort auch hingehö-
ren. Anzeige

WKO LINZ-LAND

Wirtschaftsempfang
bei Sturm und Jause
LINZ-LAND/LEONDING.Wosonst
Reben gedeihen, standen an die-
semAbendGespräche, Ideenund
Begegnungen im Mittelpunkt:
Rund180UnternehmerausLinz-
Land folgten der Einladung der
Wirtschaftskammer zum Emp-
fang im Nussböckgut in Leon-
ding. Unter dem Motto „Impul-
se geben – Netzwerke leben!“ bot
die Veranstaltung Gelegenheit
zum Austausch abseits von Ter-
mindruck und Bildschirmen.

Bezirksstellenobmann Jürgen
Kapeller eröffnete den Abend mit
einem klaren Plädoyer für persön-
liche Begegnungen: „Unsere
wertvollsten Verbindungen be-
stehen aus echten Begegnungen.
Genau diese Plattform wollen wir
mit dem Wirtschaftsempfang bie-

ten.“ Neben Impulsen zu aktuel-
len wirtschaftlichen Entwicklun-
gen sprachen auch Vertreter der
regionalen WKO-Organisationen
über Chancen und Herausforde-
rungen im Bezirk. Mit dabei wa-
ren unter anderem WKOÖ-Vize-
präsident Leo Jindrak, Bezirks-
stellenleiterin Andrea Danda-
Bäck, die Vorsitzende von Frau in
der Wirtschaft, Marion Kullmann,
sowie Lukas Hödl von der Jungen
Wirtschaft. Bei Sturm, Wein und
Heurigen-Jause wurde anschlie-
ßend das getan, was der Abend
versprach: Kontakte pflegen, neue
Ideen aufgreifen und vielleicht so-
gar künftige Kooperationen an-
stoßen. Der Empfang zeigte damit
eindrucksvoll, wie wichtig direkte
Begegnungen für ein starkes
Wirtschaftsnetzwerk sind.<

Bezirksvorsitzender der Jungen Wirtschaft Lukas Hödl, Bezirksvorsitzende von Frau in
der Wirtschaft Marion Kullmann, Vizepräsident der WKOÖ Leo Jindrak, WKO-Bezirks-
stellenleiterin Andrea Danda-Bäck und Bezirksstellenobmann Jürgen Kapeller (v.l.)

Foto: WKO LL/Cityfoto

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ANBAUBALKONE

ÜBERDACHTER

VORSTELL- 
BALKON

Digitale Dokumentation
in mobiler Pflege
OÖ. In der stationären Pflege
wurde begonnen, nun folgt die
mobile Pflege: Weniger Bürokratie
und Entlastung durch vereinfachte
und digitale Dokumentation. Do-
kumentationspflichten wurden
vereinheitlicht, verschlankt und
vollständig digitalisiert. Das Pro-
jekt wurde vom Sozialressort des
Landes OÖ, Arbeiterkammer OÖ
und der ARGE Mobile Betreuung
und Pflege OÖ umgesetzt. Bis En-
de 2026 soll die Implementierung
in allen zwölf Trägerorganisatio-
nen abgeschlossen sein.

Demokratie-Filmpreis
„Dex“ ausgeschrieben
OÖ. Der Oö. Landtag schreibt zum
zweiten Mal den Filmpreis „Dex“
aus. Alle jungen Menschen von 13
bis 18 Jahren sind aufgerufen,
über Demokratie in ihrem eigenen
Lebensumfeld nachzudenken und
einen Kurzfilm darüber zu drehen.
Einreichen (ab 15. Oktober, bis 13.
Februar) und alle Infos unter
www.fitfuerswaehlen.at/dex

Unterstützung: KiJA OÖ
erweitert ihr Angebot
OÖ. Die Kinder- und Jugendan-
waltschaft des Landes Oberöster-
reich (KiJA OÖ) erweitert ihr Bera-
tungs- und Unterstützungsange-
bot für junge Erwachsene bis 21
Jahre, legt einen Fokus auf Care
Leaver. Die Maßnahmen umfassen
rechtliche Beratung etwa zu
Unterhalt, psychosoziale Beglei-
tung und auch praktische Hilfe wie
bei Wohnungsfragen. Mehr Infos
unter www.kija-ooe.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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WELTMEISTERSCHAFT

Tolle Platzierung für
Trauner Rettungshund
TRAUN.EinbesondererErfolgfür
die Freiwillige Feuerwehr Traun:
Hundeführer Markus Gruber,
Leiter der Hundestaffel, hat ge-
meinsam mit Rettungshund
Boom bei der 29. IRO-Rettungs-
hunde-Weltmeisterschaft in
Tschechien eine bemerkenswer-
te Leistung gezeigt.

Das eingespielte Team meisterte
alle Teilprüfungen mit Bravour.
Besonders in der Suche konnten
Gruber und Boom ihr Können ein-
drucksvoll unter Beweis stellen.
Am Ende stand Platz 14 unter 38
Teams aus vier Kontinenten – ein
starkes Ergebnis, zumal es sich um
ihre erste Teilnahme an einerWelt-
meisterschaft handelte. „Die Freu-
de über unsere erste bestandene
WM und dieses großartige Ergeb-

nis ist riesig“, sagt Markus Gruber.
Die Feuerwehr Traun gratuliert
ihremHundeführer und seinem tie-
rischen Partner herzlich. Der Er-
folg zeige nicht nur sportliche Spit-
zenklasse, sondern auch die hohe
Einsatzbereitschaft,mit der sich die
Hundestaffel Tag für Tag in den
Dienst der Allgemeinheit stellt.<

Markus Gruber (Mitte) und Boom bei
der Siegerehrung. Foto: FF Traun

AWZ ImmobIlIen

Immobilienkauf mit Bauchgefühl: 
Der Weg zum Eigenheim
oÖ/nÖ. Für die meisten Men-
schen ist der Wunsch nach 
einem Eigenheim ein echtes 
Herzensanliegen. Oft wird jah-
relang gespart, bis der Moment 
kommt: Der Kauf einer Immo-
bilie, eine der größten Entschei-
dungen im Leben.

Die Suche beginnt auf verschiede-
nen Internetplattformen oder in Zei-
tungsanzeigen. Dann entdeckt man 
sie – seine Immobilie, die einen 
sofort begeistert. Schnell ist eine 
E-Mail geschrieben oder der Tele-
fonhörer in der Hand, um einen Be-
sichtigungstermin zu vereinbaren.

Persönliche beratung
Doch der Immobilienkauf soll-
te nicht allein auf Fotos oder 

Beschreibungen basieren. Nur 
bei einer persönlichen Besichti-
gung vor Ort spürt man, ob die 
Immobilie wirklich zu einem 
persönlich passt. Hans Berger 
von AWZ Immobilien erklärt: 
„Beim Immobilienkauf spielen 
viele Faktoren eine Rolle – wie 
Größe, Raumaufteilung, Lage 
und Preis. Aber auch das Bauch-
gefühl ist entscheidend. Eine 
Immobilie, die Ihre Wünsche er-
füllt, vermittelt Ihnen schnell das 
Gefühl, zuhause zu sein.“
AWZ Immobilien legt großen 
Wert auf persönliche Beratung. 
Seit vielen Jahren vermittelt 
das Unternehmen erfolgreich 
Immobilien in ganz Österreich. 
Der persönliche Kontakt steht 
im Mittelpunkt, und die enga-

gierten Berater gehen auf die in-
dividuellen Wünsche der Kun-
den ein.

Zuverlässige 
Verkaufsmitarbeiter gesucht
AWZ Immobilien wächst solide. 
Zur Verstärkung des Teams sucht 
AWZ Immobilien motivierte und 
zuverlässige Verkaufsmitarbeiter 
(m/w/d). Wer Leidenschaft für 
Immobilien hat und Menschen 
bei einem der wichtigsten Schrit-
te im Leben begleiten möchte, ist 
bei AWZ genau richtig! Jetzt be-
werben und Teil des engagierten 
Teams werden!
Die übersichtliche Internetseite 
www.AWZ.at bietet einen um-
fassenden Überblick über die 
aktuellen Immobilienangebote – 

perfekt für alle, die ihre Traum-
immobilie suchen.<� Anzeige

Dr. Hans Berger Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.AWZ.at

WEINFEST

Pasching hat sein
neues Weinkönigspaar
PASCHING. Ein stimmungsvol-
ler Abend, schwungvolle Musik
und beste Laune – so präsen-
tierte sich das 13. Weinfest in
Pasching. Trotz unsicherer
Wetterprognosen fanden mehr
als 500GästedenWegzumFest.

Für den musikalischen Rahmen
sorgte die „Mühlviertler Alm-
bratlmusi“, die für ausgelassene
Stimmung unter den Besuchern
sorgte. Unter ihnen waren neben
vielen Paschingern auch Bürger-
meister Markus Hofko, Vizebür-
germeister Gisbert Windischhofer,
Landtagsabgeordneter Wolfgang
Stanek, Netzwerk-Pasching-Ge-
schäftsführerin Carola Kronlach-
ner sowie Organisator Peter Zech-
meister. Ein Höhepunkt des
Abends war die Wahl des Wein-

königspaares: Zum Weinkönig
wurde Mousawi Hakan gekrönt,
zur Weinkönigin Daniel Stahl.
Dass das Fest in dieser Form mög-
lich wurde, ist zahlreichen Ver-
einen und Gruppen zu verdanken.
Gemeinsam sorgten sie für einen
reibungslosen Ablauf und ein Fest,
das einmal mehr zeigte, wie stark
das Miteinander in Pasching ist.<

Bgm. Markus Hofko, Vizebgm. Gisbert
Windischhofer, LAbg. Wolfgang Stanek
mit Weinkönig Mousawi Hakan und
seiner Weinkönigin Daniel Stahl.

Fo
to
:M

ar
cK
öt
zl
e



Linz-Land8 39. Woche 2025Aus der region

TIPS TALK

Vier Säulen für die Pflege der Zukunft
LINZ/OÖ. Landesrat Christian
Dörfel spricht im Tips-Inter-
view über Unterstützungsan-
gebote in der Pflege und wie
diese in Zukunft auf mehreren
Säulen aufgebaut sein sollen.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Wie ist die aktuelle Pflege-
situation in Oberösterreich?

Christian Dörfel: Die Pflege-
situation ist gut. Aufgrund der al-
ternden Gesellschaft ist es natür-
lich eine Herausforderung für die
Zukunft, aber das Betreuungs-
und Pflegeangebot in Oberöster-
reich passt zu den Familienstruk-
turen. In einzelnen Bezirken gibt
es Wartelisten, die dem Fach-
kräftemangel oder Umbauten
geschuldet sind. Grundsätzlich
bekommt aber jeder die gute
Pflege, die er braucht. Das Al-
ten- und Pflegeheim ist schließ-
lich nur ein Teil der Betreuung.
Besonders wichtig sind die pfle-
genden Angehörigen, die einen
Großteil der Pflege übernehmen.

Tips: Wie viele Menschen beziehen
derzeit Pflegegeld?

Dörfel: Wir haben etwa 70.000
Bezieher von Pflegegeld der Stu-
fen 1 bis 7, von denen 16.000 das
ganze Jahr über in Alten- und
Pflegeheimen betreut werden.
Rund 20.000 Menschen werden
zu Hause von mobilen Diensten
betreut. Sie benötigen keine
Rund-um-die-Uhr-Pflege. 5.500
Personen nehmen eine 24-Stun-
den-Pflege in Anspruch. Der
Großteil der Pflegegeldbezieher
nimmt jedoch keine öffentliche
Hilfe in Anspruch.

Tips: Wie werden pflegende Ange-
hörige unterstützt?

Dörfel: Unser Ziel ist es, Ange-
hörige einerseits darauf vorzu-
bereiten, was auf sie zukommt,

und sie andererseits zu unterstüt-
zen und zu entlasten. Dies soll in
Zukunft noch wesentlich verbes-
sert werden. Es gibt Betreuungs-
und Beratungsangebote, die von
den Heimen oder von mobilen
Diensten ausgeführt werden und
eine wesentliche Unterstützung
für pflegende Angehörige dar-
stellen.Zudemversuchenwir,die
Tagesbetreuung weiter auszu-
bauen und möglichst viele Kurz-
zeitpflegeplätze zu schaffen.

Tips: Welche Möglichkeiten wer-
den pflegebedürftige Menschen in
Zukunft haben?

Dörfel: Die Pflege der Zukunft
wird auf vier Säulen beruhen.Die
erste Säule ist die häusliche Pfle-
ge, da es der Wunsch der Men-
schen ist, denLebensabend inden
eigenen vier Wänden oder zu-
mindest in vertrauter Umgebung
zu verbringen. Die zweite Säule
wird die sorgende Gemeinschaft
sein. Das bedeutet, dass wir die
Gesellschaft so gestalten müs-
sen, dass ältere Menschen eine
gute Lebensqualität in den Ge-
meinden haben. Hier gibt es be-
reits viele Organisationen und
Angebote, die jedoch noch bes-
ser vernetzt werden müssen. Die
dritte Säule ist das Seniorenwoh-
nen, daswir ausbauenwerden. Es
umfasst Pflege im Bedarfsfall,
bei der zum Beispiel mehrere
Personen von einer 24-Stunden-
Kraft betreut werden. Das Mo-
dell „Vitales Wohnen Plus“ rich-

tet sich an Personen mit einem
höheren Betreuungsaufwand
oder Pflegebedarf. Diese Ein-
richtungen befinden sich in der
Nähe von Alten- und Pflegehei-
men oder Behinderteneinrich-
tungen. Die Bewohner werden
hier mitversorgt, beispielsweise
mit Essen.Die vierte Säule ist das
Alten- und Pflegeheim. Hier
werden wir die Vorteile der Di-
gitalisierung nutzen, zum Bei-
spiel in Form der Telemedizin.
Die Bewohner müssen für
Untersuchungen nicht mehr
zwangsläufig ins Krankenhaus.
DieUntersuchungensollendurch
Fachkräfte, die von Ärzten an-
geleitet werden, direkt im Heim
stattfinden. Ein derartiges Mo-
dell gibt es bereits im Senioren-
zentrum Liebigstraße in Linz in
Zusammenarbeit mit den Elisa-
bethinen. Vorteile sind die bes-
sere Planbarkeit für dieÄrzte und
das Heim und dass die Bewoh-
ner den Stress vermeiden, ins
Krankenhaus fahren zu müssen.

Tips: Sie betonen, dass Eigenver-
antwortung und Vorbereitung eine
große Rolle spielen.

Dörfel: Älter werden heißt nicht
zwangsläufig, pflegebedürftig zu
werden. Und pflegebedürftig zu
sein, heißt nicht zwangsläufig
Alten- undPflegeheim.Dasmuss
aus den Köpfen herausgebracht
werden. Es gibt zahlreiche An-
gebote, die einen Lebensabend in
den eigenen vier Wänden er-

möglichen. Dazu gehört, sich
frühzeitig mit dem Thema aus-
einanderzusetzen und es nicht
zu verdrängen. Das meine ich
mit Eigenverantwortung. Das
durchschnittliche Eintrittsalter in
Altersheime beträgt 85 Jahre.
Wenn man mit 65 Jahren in Pen-
sion geht, hat man 20 Jahre Zeit,
um die eigene Wohnung bei-
spielsweise altersgerecht und
barrierefrei zu gestalten. So kann
man möglichst lange in der ge-
wohnten Umgebung bleiben, so-
fern der persönliche Gesund-
heitszustand dies zulässt. Tages-
stätten sind ein zusätzliches Ins-
trument, um der Einsamkeit im
Alter entgegenzuwirken. Aus
verschiedenen Studien ist be-
kannt, dass Einsamkeit Demenz
fördert, während Gemeinschaft
Demenz hinauszögert.

Tips: Was empfehlen Sie Personen,
die plötzlich Pflegebedarf haben?

Dörfel: Die besten Informatio-
nen erhalten sie in unseren So-
zialberatungsstellen. Wir haben
66 solcher Stellen quer über das
ganze Land verteilt. Zusätzlich
gibt es bei jedem Magistrat und
jeder Bezirksverwaltungsbehör-
de eine Koordinatorin für Pflege
und Betreuung. Sie hat eine
Schlüsselfunktion und über-
nimmt die Rolle einer Dreh-
scheibe. Auch die Gemeinden
sindAnsprechpartner.Geplant ist
ein transparentes Leitsystem im
Sinne einesOne-Stop-Shops, das
Betroffene und deren Angehöri-
ge frühzeitig und gezielt zu pas-
senden Angeboten führt. Zentra-
le Anlaufstellen und eine Betreu-
ungs- und Pflege-Informations-
plattform sollen Orientierung
geben und pflegende Angehöri-
ge unterstützen. Es ist notwen-
dig, dass die Pflege sowohl für
den Einzelnen leistbar als auch
für die öffentliche Hand finan-
zierbar ist. Der teuerste Pflege-
und Betreuungsplatz ist im Al-
ten- und Pflegeheim.<

Landesrat Christian Dörfel im Interview über Pflegemodelle Foto: Land OÖ/Wakolbinger
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VCÖ-MOBILITÄTSPREIS

Graumann-Viertel in Traun für seine
nachhaltige Mobilität ausgezeichnet
TRAUN/OÖ. Der VCÖ-Mobili-
tätspreis Oberösterreich ging
heuer nach Traun. Ausgezeich-
net wurden dazu Projekte in
Linz und Gallneukirchen. Der
VerkehrsclubÖsterreich(VCÖ)
ehrt damit seit Jahren vorbild-
liche Mobilitätskonzepte.

Den ersten Platz sicherte sich die
Verkehrsentlastung im Trauner
Graumann-Viertel. Dieses befin-
det sich im Zentrum der Stadt auf
einem ehemaligen Industriegelän-
de. Drei Wohnhäuser mit insge-
samt 87 Wohnungen sind dort be-
reits fertiggestellt, weitere drei
Häuser mit 78Wohnungen werden
im Jahr 2028 hinzukommen. Die
Anlage ist so gestaltet, dass es zwi-
schen den Häusern keinen Durch-

zugsverkehr und keine Parkplätze
gibt und damit auch keine Abgase.
Stattdessen fördert ein autofreier
Park das nachbarschaftliche Mit-
einander und schafft Kindern die
Möglichkeit, zu spielen und sich
viel zu bewegen. Die zentrale La-
ge ermöglicht es, viele Erledigun-
gen zu Fuß oder mit dem Fahrrad
zu machen. Über 40 Prozent der

Freiflächen sind begrünt oder ent-
siegelt, was das Mikroklima ver-
bessert. Die Pkw-Stellplatzver-
pflichtung wurde zudem pro zehn
Wohnungen von 20 auf 15 Stell-
plätzereduziert.Auchwurdenmehr
Rad-Abstellplätze als vorgeschrie-
ben errichtet, inklusive einer Self-
Servicestation für Fahrräder. Sha-
ring-Fahrzeugestehenebenfallszur

Verfügung, von herkömmlichen
Fahrrädern über Elektro-Fahrrä-
der, Elektro-Transportfahrräder bis
hin zu Elektroautos. Die Straßen-
bahn ist zu Fuß erreichbar.

Möglichst einfachmobil sein
„Das Graumann-Viertel macht es
seinen Bewohnern einfach, mög-
lichst oft zu Fuß oder mit dem Rad
mobil zu sein, was wiederum auch
der Bevölkerung in Traun dank der
geringeren Verkehrsbelastung zu-
gutekommt“, begründet VCÖ-
Sprecher Christian Gratzer die
Auszeichnung. Umgesetzt wurde
das Projekt vom Immobilienunter-
nehmen Hand GmbH, für das Mo-
bilitätskonzept waren Hannes Hor-
vath und Stefan Melzer von
MO.Point zuständig.

Verleihung des 1. Platzes des VCÖ-Mobilitätspreises an das Graumannviertel.
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Karriere im Service
und in der Küche!
Mit einer Doppellehre als Gastronomiefachfrau/-
mann bist du ein echter Allrounder. Stelle dein
Können in der Küche und im Service unter
Beweis. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Karriere im Service
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Fläche: 17,34 km²
Höhe: 320 m
Einwohner: 2.045

Homepage:
www.www.piberbach.ooe.gv.at

Öffnungszeiten:
Mo, Di von 7 bis 12 und von 13 bis
17 Uhr; Mi, Fr von 7 bis 13 Uhr;
Do 7 bis 12 und 13 bis 18 Uhr.

Piberbach

KLIMAGARTEN

Eine Idee die wächst
PIBERBACH.Mit ArboBoost hat
Bamschneider inPiberbacheinen
organischen Bodenhilfsstoff
entwickelt, der Privatanwendern
und Gartenliebhabern hilft, ihre
Pflanzen nicht nur natürlich,
sondern auch klimafit zu versor-
gen. Der Clou: Er enthält einen
Wasserspeicher ohne Plastik

verlängert Gießintervalle und
überbrückt Trockenphasen –
ideal für heiße Sommer,wie wir
sie zunehmend erleben. Begeis-
tert nutzen Hobbygärtner und
Kommunen die nachhaltige In-
novation aus Oberösterreich.
Weitere Informationen gibt es
unter www.arboboost.com<

 

Ihr Salon 
für Hunde & Katzen

Hanna Ziegler 
Mandlweg 6 
4533 Piberbach 
Termine nach Vereinbarung 
T: 0650 777 31 95
fellfriseur4pfoten.com
      Fellfriseur 4 Pfoten
      @fellfriseur4pfoten

GWAND-TAUSCHEREI

Nachhaltig Kleider shoppen
bei Kaffee und Kuchen
PIBERBACH. Der Pibersaal in
Piberbach wird am Donners-
tag, 3. Oktober, ab 15 Uhr er-
neut zur Tauschbörse für Mo-
de. Bis 18 Uhr können Besu-
cher gut erhaltene Kleidungs-
stücke abgeben und neue Lieb-
lingsstücke entdecken – ganz
ohne Geld.

„Bisher hatten wir viel Mode in
den Größen 36 bis 40. Wir wol-
len aber ein möglichst breites
Angebot schaffen, in dem sich
alle wiederfinden – unabhängig
von Alter oder Konfektionsgrö-
ße“, betont das Organisations-
team des Familienausschusses.
Besonders willkommen sind da-
her Plus-Size-Kleidung ab Grö-
ße 44 sowie jugendliche Outfits.

Pro Person können bis zu zehn
Kleidungsstücke mitgebracht
werden, Accessoires unbe-
grenzt. Abgegeben werden soll
die Kleidung vorab am Donners-
tag, 2. Oktober, zwischen 15 und

18 Uhr. Nicht getauschte Stücke
gehen anschließend an karitative
Einrichtungen. Für eine gemüt-
liche Atmosphäre sorgen Kaffee
undKuchen – so lässt es sich ent-
spannt stöbern und plaudern.<

Nachhaltig shoppen ohne Geld: Am 3. Oktober lädt der Familienausschuss im
Pibersaal wieder zum Kleidertausch Foto: Familienausschuss Piberbach

Dorfroas Bei strahlendem Sonnenschein fand die 3. Piberbacher Dorfroas durch
Pellndorf statt. Über 500 Wanderer nahmen bei Traumwetter daran teil und genos-
sen das vielseitige Angebot auf den verschiedenen Stationen. Vom frisch gepressten
Most über Rehburger und Kistenbratlsemmerl und selbst gemachte Mehlspeisen und
frische Bauernkrapfen wurde alles geboten und keine Wünsche offen gelassen.

Foto: Kulturausschuss Piberbach
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bürgermeisterinterview

Piberbach ist auf Zukunftskurs
Piberbach. Im Interview 
spricht Bürgermeister Markus 
Mitterbaur (ÖVP) über bereits 
Erreichtes, aktuelle Heraus-
forderungen und die nächsten 
Vorhaben für die Gemeinde.

Welche Projekte haben  
Piberbach in den letzten  
Jahren besonders geprägt? 

Markus Mitterbaur: Der Neu-
bau unserer Volksschule war ein 
Meilenstein – endlich können 
unsere Kinder wieder in der Hei-
matgemeinde unterrichtet werden. 
Dazu kommt der neue Geh- und 
Radweg zwischen Piberbach und 
Piberbach-West, der nicht nur für 
mehr Sicherheit sorgt, sondern auch 
Freizeitwert hat. Im Kindergarten 
wurde eine zweite Krabbelgruppe 
eingerichtet, um Familien zu ent-
lasten. Auch unsere Feuerwehren 

haben neue Einsatzfahrzeuge er-
halten – als Anerkennung für ihren 
ständigen Einsatz. Besonders freut 
mich die Erfolgsgeschichte des Ver-
eins Treffpunkt Dorfcafé, der nicht 
nur unseren Dorfladen unterstützt, 
sondern mit Veranstaltungen das 
gesellschaftliche Leben bereichert.

Welche Vorhaben stehen 
denn aktuell im Mittelpunkt? 

Mitterbaur: Ein Herzensprojekt 
ist der geplante Geh- und Radweg 
nach Weifersdorf. Zudem wollen 
wir beim Bahnhof eine Park-&-Ri-
de-Anlage mit über 40 Stellplätzen, 
teils mit E-Ladestationen, errichten. 
Auch das neue Clubheim für den 
Tennisverein wurde beschlossen – 
eine wichtige Investition in Sport 
und Gemeinschaft.

Wie steht es um die Finanzen?

Mitterbaur: Wir waren nie reich, 
sondern mussten immer verantwor-
tungsvoll haushalten. Angesichts 
steigender Kosten und stagnieren-
der Einnahmen gilt es nun noch 
mehr, bestehende Infrastruktur zu 
erhalten statt große neue Projekte 
zu starten.

Welche Rolle spielen die Vereine?

Mitterbaur: Unsere Vereine sind 
das Herz des Dorfes – sie schaffen 
Begegnung, Zusammenhalt und 
Gemeinschaft. Wir unterstützen sie 
nach Kräften, sowohl durch Sub-
ventionen als auch bei größeren 
Investitionen.

Wie geht Piberbach mit Klima-
schutz und Digitalisierung um?

Mitterbaur: Wir sind Teil der 
Klima- und Energie-Modellregion 

Traun-Kremstal. Der flächende-
ckende Glasfaserausbau hat al-
len Haushalten schnelles Internet  
ermöglicht. Auch im Gemeinde-
amt setzen wir mit dem digita-
len Akt auf moderne, effiziente  
Verwaltung.<  Anzeige

Markus Mitterbaur  Foto: OÖVP LL

aktives piberbach

Aktive Schüler, freie Baugründe
piberbach. Im Rahmen der 
europäischen Mobilitätswoche 
beteiligte sich die Volksschule 
Piberbach mit einer Straßenma-
laktion und einem Radfahrkurs. 
Zahlreiche Schüler verwandelten 
die Schulzufahrt in eine blühende, 
farbenprächtige Straße. Als ver-

kehrserziehende Maßnahme fand 
im Anschluss ein Radfahrkurs 
statt, bei welchem den Kindern 
die Gefahren auf der Straße be-
wusst gemacht wurden. Die Kinder 
hatten neben dem Spaß an der Be-
wegung ihre Geschicklichkeit mit 
dem Fahrrad ausprobieren können. 

bauparzellen zu verkaufen
Die Gemeinde Piberbach bie-
tet derzeit 13 Bauparzellen zum 
Verkauf an. Im unten stehen-
den Vermessungsplan sind die 
verfügbaren Grundstücke er-
sichtlich. Die Parzellen Nr. 41/5, 
41/8, 41/9 und 43/10 sind bereits 

verkauft. Die Grundstücksgrö-
ßen liegen zwischen 613 und 817 
Quadratmetern. Für weitere Aus-
künfte steht das Gemeindeamt 
Piberbach unter der Telefonnum-
mer 07228 8214-11 oder per E-
Mail an gemeinde@piberbach.at 
zur Verfügung.<� Anzeige

Die Piberbacher Schüler mit einem ihrer Kunstwerke Foto: Volksschule Nähere Infos zu den Bauparzellen gibt es am Gemeindeamt. Plan: Gemeinde
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Fläche: 21,42 km²
Höhe: 320 m
Einwohner: 3.090

Homepage:
www.kematen.at

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr von 7.30 bis 12
Uhr und Di von 15 bis 18.30 Uhr

Kematen

JULIUS AWARD

WMT erhielt
Auszeichnung
KEMATEN. Am 23. September
besuchte Landesrat Markus
Achleitner die WMT Thermo-
systeme GmbH in Kematen an
der Krems (Linzerstraße 53). Im
Rahmen des Besuchs sprach der
Landesrat mit der Geschäftslei-
tung über die aktuelle Wirt-
schaftslage und überreichte dem
Unternehmen den Julius Award
als Auszeichnung für besondere
Leistungen. Mit dem JULIUS-
Award zeichnet der Wirtschafts-
bund oberösterreichische Quali-
tätsbetriebe aus und holt sie soi-
wie ihre wertvolle Arbeit vor den
Vorhang.
Als Produzent von energiespa-
render Wärme- und Heiztechnik
entwickelt WMT innovative und
sparsame Infrarot-Paneele für
den privaten und öffentlichen
Bereich.<

4. TAG DER SICHERHEIT

Wissen, Vorsorge und viel
Action stehen am Programm
KEMATEN. Am Samstag, 4.
Oktober, dreht sich in Kema-
ten an der Krems von 10 bis 17
Uhr alles um das Thema Si-
cherheit. Bereits zum vierten
Mal organisiert der Generatio-
nenausschuss den „Tag der Si-
cherheit“. Nach den erfolgrei-
chen Veranstaltungen in den
Jahren 2016, 2018 und 2023 er-
wartet die Besucher auch heuer
ein umfangreiches Programm.

Beteiligt sind Polizei, Justizwa-
che, das Rote Kreuz, die drei ört-
lichen Feuerwehren, Höhenretter
aus Axberg, Suchhunde, der Zi-
vilschutzverband sowie die Asfi-
nag. Zusätzlich wird ein kosten-
loses E-Bike-Fahrsicherheitstrai-
ning inklusive Fahrradcheck an-
geboten. Anmeldung unter ge-
meinde@kematen.at (ausschließ-
lich für Erwachsene)
„Sicherheit ist ein Grundbedürf-
nisderBevölkerung.Es liegtneben
den Einsatzkräften auch an jedem
Einzelnen, dasswir sicher sindund
bleiben. Wir bieten Hilfe zur
Selbsthilfe – das in einem breiten
Spektrum“, betont Ausschussvor-
sitzender Christian Deutinger.
Auch Bürgermeister Markus
Stadlbauer unterstreicht die Be-
deutung der Veranstaltung: „Als
Bürgermeister, aktiver Feuer-
wehrmann und Präsidiumsmit-
glied im OÖ Zivilschutzverband
ist mir der vorbeugende Katas-
trophenschutz und die Eigenvor-
sorge eine Herzensangelegen-
heit. Am Tag der Sicherheit ho-
len wir eine breite Palette an In-
stitutionen und Organisationen
vor den Vorhang.“
Das Programm bietet laufend
Vorführungen und Vorträge. Ein
Höhepunkt ist die spektakuläre
Fettbrand-Demonstration um 11
Uhr, gefolgt von der offiziellen
Eröffnung um 11.30Uhr beimGe-
meindeamt. Punkt 12Uhr wird der

österreichweite Zivilschutz-Pro-
bealarm ausgelöst, begleitet von
weiteren Alarmübungen im Vier-
telstundentakt. Am Nachmittag
stehen unter anderem Vorführun-
gen der Justizwache, eine Übung
der Rettungshundebrigade, ein
Interview zur Blackout-Vorsorge
und ein Vortrag der Polizei zur
Internetkriminalität auf dem Pro-
gramm. Für das leibliche Wohl
während des Sicherheitstags sor-
gen die örtlichenWirte.<

Programm im Detail:
10 Uhr: Beginn des Sicherheitstags
11 Uhr: Vorführung Fettbrand
11.30 Uhr: Offizielle Eröffnung
beim Gemeindeamt
12 Uhr: Zivilschutz-Probealarm
12.15 Uhr: Zivilschutz-Probealarm
12.30 Uhr: Zivilschutz-Probealarm
12.45 Uhr: Zivilschutz-Probealarm
13 Uhr: Vorführung Justizwache –
Einsatzgruppe Asten
13.30 Uhr: Vorführung Österrei-
chische Rettungshundebrigade
14 Uhr: Interview Zivilschutzver-
band – Blackout-Vorsorge
14.30 Uhr: Vorführung der Feuer-
wehren der Gemeinde – Fettbrand
15 Uhr: Vorführung Justizwache –
Einsatzgruppe Asten
15.30 Uhr: Vorführung Höhenret-
tung
16 Uhr: Vortrag Polizei – Krimi-
nalprävention/Internetkriminalität
(Gemeindeamt)
16.30 Uhr: Vorführung der Feuer-
wehren der Gemeinde – Einsatz-
übung
Bis 17 Uhr können Besucher
außerdem sämtliche Infostände
besuchen.

Am Tag der Sicherheit gibt es für Jung und Alt viel zu lernen sowie zu erleben.

Atemberaubende Vorführungen

Fotos: Gemeinde Kematen
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bürgermeisterinterview

Zukunft gestalten trotz knapper Mittel
Kematen.  Bürgermeister 
Markus Stadlbauer über  
Gewässer-Renatur ierung, 
klamme Gemeindekassen und 
lokalen Klimaschutz.

Welche wichtigen Projekte laufen 
derzeit in Kematen?

Markus Stadlbauer: Gemein-
sam mit der Volksschule Kematen 
und dem Land OÖ konnten wir 
das Projekt „Kinder.gestalten.Zu-
kunft“ nach Kematen holen und 
den Nachwuchs für aktive Bürger-
beteiligung und gemeinsame Zu-
kunftsgestaltung gewinnen. Dabei 
spielten Wohlfühl- und Zukunftsor-
te eine zentrale Rolle. Gemeinsam 
mit den Eltern konnten schon ein-
zelne Projekte wie Naschgarten am 
Piratenspielplatz oder eine Müll-
sammelaktion umgesetzt werden. 
Die Gestaltung der Freizeitoase bei 

der Krems ist für 2026 geplant. Na-
türlich war auch die Bestandssanie-
rung der Gerersdorfer Landesstra-
ße ein wichtiges Projekt, welches 
nun mit dem Land OÖ umgesetzt 
werden konnte. Die kommenden 
Jahre stehen mit Sicherheit im Zei-
chen der Renaturierung der Krems. 
Neben einer harten Au im Bereich 
Halbarting entsteht auch eine Frei-
zeitoase im Bereich unserer Sport-
anlagen (Tennisplatz, Fußballplatz, 
Skaterbahn, Beachvolleyballplatz, 
Funcourt, Paddel-Platz, ...). 

Viele Gemeinden stehen finanziell 
unter Druck. Wie stellt sich die  
Situation in Kematen dar?

Stadlbauer: Bisher konnten wir 
unseren Gemeindehaushalt immer 
ausgleichen und wichtige Investi-
tionen in die Verbesserung unse-
rer Infrastruktur tätigen. Dies ging 

heuer zu Lasten unserer Rück-
lagen, welche nun aufgebraucht 
sind. Die Kinderbildung und Kin-
derbetreuung kosten viel Geld, 
zu dem stehen wir als lebens- und 
liebenswerte Heimatgemeinde 
aber zu 100 Prozent. Die größten 
Herausforderungen sind einerseits 
die jährlich hohen Steigerungen 
bei der Krankenanstaltenfinanzie-
rung und den Sozialhilfeabgaben 
und andererseits die stagnieren-
den Steuereinnahmen. Aus meiner 
Sicht ist eine Aufgabenreform samt 

Entflechtung der Transferzahlun-
gen dringend notwendig. 

Wie geht Kematen mit übergeord-
neten Herausforderungen wie Kli-
maschutz oder Digitalisierung um? 

Stadlbauer: Mit Unterstützung 
der Bundesmittel wurde der Aus-
bau der PV-Anlagen (samt Spei-
cher) vorangetrieben. Neben den 
Kindergärten und der Schule wird 
nun auch die Feuerwehr und die 
Aufbahrungshalle mit Sonnen-
strom versorgt. Die letzten beiden 
Gebäude sind dank des Speichers 
sogar energieautark.<  Anzeige

Bürgermeister Markus Stadlbauer

Fo
to

: O
Ö

VP
 L

L

NACHHALTIG

Repair Café Kematen
geht in vierte Runde
KEMATEN. Am Freitag, 3. Okto-
ber, findet im Martionshof das 4.
Repair Café inKematen statt. Von
16 bis 19 Uhr können Besucher
kaputte Elektrogeräte oder be-
schädigte Kleidung mitbringen.
Gemeinsam mit erfahrenen Re-
parateuren wird versucht, die Stü-
cke wieder instand zu setzen. Das
Repair Café versteht sich als

Treffpunkt für nachhaltiges Han-
deln und gegenseitige Hilfe. Wer
selbst handwerkliches Geschick
einbringen möchte, ist ebenfalls
willkommen. Interessierte kön-
nen sich imBürgerservice der Ge-
meinde oder direkt beim Obmann
des Umweltausschusses melden –
oder einfach zu einemRepairCafé
dazustoßen.<

Am 3. Oktober wird im Martinshof wieder gemeinsam geschraubt und repariert.

Foto: privat genuss im herbst

Von Wild bis Gansl 
Kematen an der Krems. 
Beim Kirchenwirt in Kematen 
an der Krems steht der Herbst 
im Zeichen kulinarischer  
Traditionen. 

Am Samstag, 18. und Sonntag, 
19. Oktober sowie von Freitag, 
24., bis Sonntag, 26. Oktober 
lädt Familie Strigl zur beliebten 
Wildpartie. Weiter geht es mit 
der Ganslpartie am Wochenen-
de des 8. und 9. November sowie 
von 14. bis 16. November. Neben 
der gutbürgerlichen Küche sind 
auch hausgemachte Spezialitäten 
im Angebot: Jeden Freitagvor-
mittag gibt es eine „Kesselheiße“ 
mit verschiedenen Würsten, von 
Mai bis September hausgemach-
tes Eis in vielen Sorten. Ab 1. 
Dezember starten die gekühlten 
und überdachten Eisstockbahnen 
in die Saison. Reservierungen 
für die Veranstaltungen werden 

erbeten. Gerne wird der Gasthof 
auch zum Übernachten gebucht. 
In den elf frisch renovierten  
Gästezimmern mit Blick ins 
Grüne genießen die Gäste eine 
erholsame Zeit. <� Anzeige

Kirchenwirt in Kematen Foto: Kirchenwirt

Tel.: 07228 7206 
gasthof.strigl@aon.at
www.gasthof-strigl.at
Noch freie Termine für Weih-
nachtsfeiern, jetzt reservieren!
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Sitz der Gesellschaft: 4531 Kematen/Krems, Bahnhofstraße 1
www.acs.at

Die Firma ACS Handels GmbH gehört zu den Marktführern im Kabelhandel und ist ein 
familiengeführtes und innovatives Unternehmen in zweiter Generation. Wir liefern seit 
über 20 Jahren erfolgreich Kabel, Leitungen und Zubehör für alle Branchen und jeden 
Einsatzzweck. Unsere Kunden sind in der Industrie, Maschinenbau, Anlagenbau und der 
Elektrotechnik beheimatet.
„Alles aus einer Hand“ ist unser Leitmotiv.
Wir verfügen über ein umfangreiches Standard- und Lagerprogramm mit über 5.000 Ar-
tikeln sowie internationale Verbindungen zu großen Kabelwerken und Distributoren. Der 
schnelle Zugriff auf alle Kabeltypen, auch in großen Mengen, ist dank perfekter Logistik 
und dem effizienten Einsatz modernster Technologien möglich. Darüber hinaus bieten 
wir Sonderkabel und -leitungen nach individuellen Wünschen und Anforderungen.

Staplerfahrer zur Beladung von LKW (m/w/d)
Vollzeit, 38,5 h / Woche

Ihre Aufgaben sind:
 � Verladung / Entladung von Kabeltrommeln mit Frontstaplern bis zu 10 Tonnen
 � Mitarbeit im System der betrieblichen Ladungssicherung
 � Tätigkeiten im Lagerbereich (Verpackung / Bearbeitung von Kabeln und Leitungen)

Unsere Anforderungen / Voraussetzungen sind:
 � Staplerschein
 � Erfahrung in der Verpackung oder im Lager
 � Körperliche Belastbarkeit
 � Bereitschaft zur Teamarbeit
 � Deutschkenntnisse

Wir bieten:
 � Wohlfühlatmosphäre mit Hands-on-Mentalität
 � Ein modernes, international orientiertes Arbeitsumfeld mit offener, wertschätzender  
Unternehmenskultur und hoher Teamorientierung
 � Langfristige Perspektive in einem wirtschaftlich stabilen Unternehmen
 � Regelmäßige Firmenevents (zB Jahresabschlussfeier, Abteilungsausflüge, Grillfest 
mit Familienangehörigen)
 � Ein ausgezeichnetes Betriebsklima gepaart mit einer familiären Firmenkultur sowie 
ein engagiertes Team, mit dem Sie gemeinsam jede Herausforderung schaffen!

Es erwartet Sie ein Monatsbruttolohn bei Vollzeit von EUR 2350,--.  
Die Bereitschaft zur Überzahlung ist je nach Qualifikation und Berufserfahrung  
vorhanden.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung direkt über unsere Homepage oder an:

Martina Gammer
Human Resources Management
bewerbung@acs.at

ÜBUNGSABEND

Wenn Abgeordnete ins
Feuerwehrauto steigen
KEMATEN. Wie anspruchsvoll
und vielfältig der Feuerwehr-
dienst ist, konnten Landtags-
abgeordnete, Bürgermeister
und weitere politische Ent-
scheidungsträger Mitte Sep-
tember in Kematen selbst er-
leben. Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Andreas Steiner
hatte gemeinsam mit den Si-
cherheitssprechern aller im OÖ
Landtag vertretenen Parteien
zu einem besonderen Übungs-
abend geladen – mit dem Ziel,
Politik und Einsatzkräfte nä-
her zusammenzubringen.

Unter den Gästen fanden sich
hochrangige Vertreterinnen und
Vertreter aus Land und Bund
ebenso wie Feuerwehrpräsident
und Landesfeuerwehrkomman-
dant Robert Mayer. Auch Be-
zirkshauptmann Manfred Hage-
neder, Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Helmuth Födermayr so-
wie zahlreiche Bürgermeister und
Landtags- sowie Nationalratsab-
geordnete aus dem Bezirk nah-

men teil. „Nur wenn politische
Entscheidungsträger die Aufga-
ben, Herausforderungen und Be-
dürfnisse der Einsatzkräfte ver-
stehen und unterstützen, kann die
Sicherheit unserer Bürger lang-
fristig gewährleistet werden“, be-
tonte Steiner bei der Eröffnung.
Im Anschluss durchliefen die
Teilnehmer vier Stationen, an
denen sie Fahrzeuge, Gerätschaf-
ten und Übungsszenarien ken-
nenlernen konnten. Dabei wurde
schnell deutlich, wie hoch die
Anforderungen an Ausrüstung
und Personal sind – und dass oft
maßgeschneiderte Lösungen nö-
tig werden, die nicht ohne finan-
zielle Mittel umzusetzen sind.
Gerade dieser direkte Einblick
soll helfen, mehr Verständnis für
die Notwendigkeit von Investi-
tionen in Technik und Sicherheit
zu schaffen.AmEnde desAbends
blieb Zeit für Gespräche in ge-
selliger Runde, bei denen Feuer-
wehr und Politik den Dialog über
eine zukunftssichere Gefahren-
abwehr vertieften.<

Abschnittskommandant Andreas Steiner begrüßte Vertreter der Politik aus dem
ganzen Bezirk, die sich in der Praxis üben durften. Foto: BFKDO/Strach Lukas
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KEM TRAUN-KREMSTAL

Klima-Modell-Region startet
in die Umsetzungsphase
TRAUN. Die Klima- und Ener-
giemodellregion (KEM) Traun-
Kremstal geht in die konkrete
Arbeit: Nach der Gründung im
Jahr2024startetdasBündnisaus
den Gemeinden Traun, Ansfel-
den, Pucking, Neuhofen, Kema-
ten und Piberbach nun offiziell
in die zweijährige Umsetzungs-
phase. Bei einem Treffen in
Traun gaben Bürgermeister und
Delegierte gemeinsam den Start-
schuss – unter dem Motto „Die
Kunst der kleinen Schritte“.

Das von KEM-Manager Michael
Girkinger erarbeitete Umset-
zungskonzept basiert auf einer
umfassenden Analyse von Ener-
gieverbrauch, Bevölkerung, Wirt-
schaft und Verkehr. Daraus ent-
stand ein Leitbild, das konkrete
Maßnahmen für Klimaschutz und
Energiewende vorgibt. „Wir star-
ten in herausfordernden Zeiten –
mit gekürzten Klimaförderungen
und knappen Gemeindebudgets“,
so Girkinger. „Trotzdem wollen
wir positive Akzente setzen und
zeigen: Saubere Energie ist keine
Last, sondern Zukunftstechnolo-
gie. Sie stärkt die Energiesicher-
heit und regionale Resilienz – was
gerade in Zeiten globaler Krisen
ungemein wichtig ist.“ Ein
Schwerpunkt liegt auf der Grün-
dung von Energiegemeinschaften.

Sie sollenStromkosten senkenund
die regionale Energiesicherheit
stärken. Parallel dazu werden öf-
fentliche Gebäude energetisch
optimiert, indem Verbrauch und
Effizienz genau analysiert und
verbessert werden. Auch Bil-
dungsprojekte spielen eine Rolle:
So fand im Sommer die Klima-
Schnitzeljagd #checkdeineGe-
meinde statt, im Herbst folgt ein
vielfältiges Schulprogramm rund
um Verkehrssicherheit und nach-
haltige Mobilität.

Nur gemeinsammöglich
Trauns Bürgermeister Karlheinz
Koll betont die Bedeutung der Zu-
sammenarbeit: „Klimaschutz und
die regionale Energiewende sind
etwas, das nur in der Gemein-
schaft funktionieren kann, indem
man Ressourcen bündelt und Syn-
ergien hebt, sich austauscht und

voneinander lernt. In Traun gehen
wir Schritt für Schritt voran – von
Photovoltaikanlagen auf öffentli-
chen Gebäuden bis hin zu unse-
rem neuen Stadtbus, der größten-
teils elektrisch betrieben wird, da-
mit wesentlich leiser im Stadtge-
biet unterwegs ist und dabei auch
noch CO2 einspart.“

Strom vom eigenen Balkon
EinweitererSchritt ist die „Herbst-
KEMpagne“: In Kooperation mit
der Auberger GmbH können Bür-
ger ein kostengünstiges PV-Bal-
konkraftwerk-Set erwerben und
so unkompliziert Solarstrom im
eigenen Haushalt nutzen. Die
Verantwortlichen sind überzeugt:
Viele kleine Maßnahmen können
in Summe große Wirkung entfal-
ten – und die Region Traun-
Kremstal fit für eine klimafreund-
liche Zukunft machen.<

Gerald Seitlberger, Thomas Althof, Rene Fanninger, Christian Partoll, Karlheinz Koll,
Manfred Kobler, Michael Girkinger und Alfred Pointner (v. l.) Foto: KEM Traun-Kremstal

Zeitreise Der „Rauchclub Frohsinn Thenning“ unternahm am 6. September
eine Zeitreise durch Burghausen und Ried im Innkreis, mit Besuchen der längs-
ten Burg Europas und des Innviertler Volkskundehauses als Höhepunkte.

Foto: Rauchclub Frohsinn 2.000 m2 Aluminium-Zaun-Ausstellungsfläche

ZAUN-AKTION

20% MwSt. geschenkt!
gültig bei Neuangeboten die bis zum 31.10.2025 
beauftragt werden.

Z Ä U N E ,  T O R E  U N D  G E L Ä N D E R
4615 HOLZHAUSEN BEI MARCHTRENK I 07243 52270 I creativ-zaun-design.at

Feuer zerstörte Autos
auf Händlergelände
HÖRSCHING. Auf einem Auto-
verkaufsplatz kam es zu einem
Großbrand, bei dem mehrere
Autos in Flammen aufgingen.
Sonntagabend brannten in Hör-
sching mehrere Autos auf einem
Verkaufsplatz. Zwei Feuerwehren
rückten aus, um den Brand zu
bekämpfen. Die Einsatzkräfte
wurden mit der Meldung 'Brand
PKW im Freien' alarmiert.
Schon bei ihrer Ankunft standen
drei Fahrzeuge in Flammen, was
die sofortige Anforderung einer
weiteren Feuerwehr nötig machte.
Glücklicherweise konnte das Feu-
er schnell unter Kontrolle gebracht
werden, sodass weitere Fahrzeu-
ge nicht in Mitleidenschaft gezo-
gen wurden.
Der Brand wurde weitgehend
eingedämmt, sodass nach kurzer
Zeit 'Brand aus' gegeben werden
konnte. Verletzte gab es keine. Die
Polizei hat die Ermittlungen zur
Ursache des Brandes aufgenom-
men.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at
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SANIERUNG

VS St. Martin erstrahlt rechtzeitig
zum Schulstart in neuem Glanz
TRAUN. Rechtzeitig zum Schul-
start konnten die rund 200 Kin-
der der Volksschule St. Martin
in ihr modernisiertes Gebäude
zurückkehren. Nach 14 Mona-
ten Bauzeit ist die umfassende
Sanierung abgeschlossen, die
Mitte 2024 begonnen hatte.
Während der Arbeiten waren die
Schüler in Containerklassen aus-
gelagert, die einen sicheren
Unterrichtsbetrieb ermöglichten.

„Wir sind sehr gut in das neue
Schuljahr gestartet und freuen uns,
gemeinsam mit unseren Schülern
sowie demgesamten Lehr- undBe-
treuungspersonal in unser frisch sa-
niertes Schulgebäude zurückge-
kehrt zu sein“, sagte Direktorin Ul-
rike Fellinger. Sie bedankte sich

ausdrücklich bei der städtischen
Bauverwaltung für die enge und
verlässliche Zusammenarbeit.
Die Sanierung war notwendig ge-
worden, nachdem Mängel an der
Dachkonstruktion festgestellt wor-
denwaren.DieStadt reagierte rasch
und entschied sich für eine umfas-

sende Renovierung. Bürgermeister
Karl-Heinz Koll betont: „Wir ha-
ben zuBeginn der Bauarbeiten ver-
sprochen, dass wir alles daranset-
zen, die Schule pünktlich zum neu-
en Schuljahr fertigzustellen. Die-
ses Versprechen konnten wir ein-
lösen.“ Bei einem Lokalaugen-

schein machte sich Koll persönlich
ein Bild. Er zeigte sich erfreut über
die moderne Ausstattung, helle
Räume und freundliche Farben, die
für eine positive Lernatmosphäre
sorgen. „Die Kinder dürfen sich
über ein modernes und sicheres
Schulgebäude freuen. Einen be-
sonderen Dank möchte ich an alle
Beteiligten richten und wünsche
den Schülern einen erfolgreichen
Schulstart.“ Auch das Lehrerkol-
legium blickt zuversichtlich nach
vorne. „Es ist schön zu sehen, mit
wie viel Motivation, Neugier und
Begeisterung die Kinder und unser
Team in den Schulalltag gestartet
sind“, soDirektorinFellinger.Nach
Monaten in provisorischen Klas-
sen ist die Freude über das „neue al-
te“ Schulhaus groß.<

Die neue „Lernwabe“ zum Lernen, Lesen oder Entspannen ist besonders beliebt.

Foto: Stadtarchiv Traun

CHARITY

Lauf für Herzkinder
TRAUN. Der Herzlauf Oberöster-
reich geht am Sonntag, 5. Okto-
ber,ab8UhrbereitszumelftenMal
in Traun über die Bühne. Bürger-
meister Karl-Heinz Koll setzt da-
bei ein Zeichen für den guten
Zweck. Alle Mitglieder von Trau-
ner Sportvereinen können kosten-
los am Herzlauf teilnehmen, die
Startgebühren werden vom Bür-
germeister übernommen. Koll
wird in diesem Jahr selbst am
Herzlauf teilnehmen. Der Lauf
steht erneut unter dem Motto
„Achte auf dein Herz und laufe für

meins!“. Es handelt sich um einen
Charity-Lauf, bei dem sämtliche
Einnahmen an den Verein Herz-
kinder Österreich gehen. Veran-
staltet wird das Event im Sport-
zentrum Traun in Kooperation
vom Stadtmarketing Traun und
demVerein Herzkinder
Die Bewerbe reichen von Kinder-
läufen über 200, 400 und 800 Me-
ter bis zu den Hauptbewerben für
Läufer und Nordic Walker über
fünf oder zehn Kilometer.
Anmeldung: bis Sonntag, 28. Sep-
tember, unter www.herzlauf.at<

Koll übernimmt Startgebühren für Mitglieder der Trauner Sportvereine. Foto: Elephants 5

YOUNG AT ART 2025

Kreativität beweisen
OÖ. Beim Tips-Kreativwettbe-
werb Young at Art sind alle von
8 bis 18 Jahren eingeladen, ihr
künstlerisches Talent zu zeigen.

In drei Alterskategorien (8–11 Jah-
re, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre) ver-
gibt eine Jury hochkarätige Preise.
ZudemwerdeneinFoto-Award,die
Art-Awards und einDigital-Award
(etwa für Videos, KI-generierte
Werke oder Audioprojekte) verge-
ben. Via Onlinevoting wird der
Tips-Publikumspreis vergeben –
belohnt mit einer Heißluftballon-
Fahrt. Für die Jubiläumsausgabe
„40 Jahre Tips“ 2026 kann auch für
die kreative Gestaltung der Titel-
seite eingereicht werden.
Young at Art ist eine Aktion von
Tips und der OÖ Landes-Kultur
GmbH mit Talente OÖ, Bildungs-
direktion OÖ, Prager Fotoschule,
Pädagogische Hochschule OÖ, Li-
fe Radio, TV1, OÖN und Uniqa.

Noch bis 2. Oktober läuft die
Ausstellung der Art-Award-Ge-
winner 2024 im Ursulinenhof
Linz (Glaskubus), Eintritt frei.<

Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger
ausgeschlossen.
Einreichfrist ist der 2. November.

Die Art Award-Gewinner 2024 in ihrer
Ausstellung in Linz. Foto: Viktoria Gruber/OÖLGK
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BEWUSSTSEINSBILDUNG

„Süßes oder Saures“ für Autofahrer
ANSFELDEN. Gemeinsam mit
Landesrat für Infrastruktur und
Mobilität Günther Steinkellner
und Ansfeldens Bürgermeister
Christian Partoll führten die
Schüler der VS Ansfelden die be-
währte Verkehrssicherheitsak-
tion „Apfel-Zitrone“ durch.

Dabei schlüpften die Kinder in die
Rolle der Verkehrserzieher und
kontrollierten – unterstützt von
Polizei und Lehrkräften – das Ver-
halten der vorbeifahrenden Fahr-

zeuge. Fahrzeuglenker, die sich an
Tempolimits und Verkehrsregeln
hielten, erhielten als Dankeschön
einen süßen Apfel. Wer zu schnell
unterwegs war oder den Schutz-
weg nicht beachtete, musste sich
hingegen mit einer „sauren“ Zi-
trone und einer freundlichen Er-
mahnung zufriedengeben. „Gera-
de zuBeginn des Schuljahres ist es
entscheidend, die Verkehrsteil-
nehmer für besondere Rücksicht
im Umfeld von Schulen zu sensi-
bilisieren. Wenn Kinder auf Fehl-

verhalten aufmerksam machen,
hinterlässt das einen bleibenden
Eindruck und stärkt das Bewusst-

sein für umsichtiges Fahren“, so
Mobilitäts-Landesrat Günther
Steinkellner.<

ansfelden-verteilaktion-verkehrssicherheit Foto: Land OÖ/Daniel Kauder

on the top

Dachdecker und Spengler: Berufe mit Zukunft
oÖ. Hoch hinaus, statt auf der 
Stelle treten: Wer Dachdecker 
oder Spengler wird, entschei-
det sich für einen Beruf mit 
Zukunft. 

Hier geht es nicht mehr nur um 
Dachziegel und Dachrinnen – son-
dern um Nachhaltigkeit, Energieef-
fizienz, digitale Technik und Wohn-
träume, die Wirklichkeit werden. 

nachhaltig bauen – Kosten 
sparen – Klima schützen
Ob Wärmedämmung am Dach 
und an der Fassade, PV-Anlagen 
für mehr Energieautarkie oder eine 
Dachbegrünung, die Wasser spei-
chert, Staub bindet und das (Raum-)
Klima verbessert: Dachprofis gestal-
ten die Zukunft. Sie machen Häuser 
energieeffizienter, senken die Heiz- 
und Stromkosten und schaffen zu-
sätzlichen Wohnraum – statt einem 
Neubau in bestehenden Gebäuden, 
direkt unter dem Dach.

Modern. Digital. Innovativ.
Das Berufsbild ist vielfältiger und 
moderner denn je. Planungssoft-
ware, realistische 3D-Visualisierun-
gen und Drohnen für Vermessung, 
Angebotslegung oder Schadenser-
hebung gehören zum Alltag. „Die 
Digitalisierung hat von der Planung 

bis zur Endfertigung von Dächern 
und Fassaden längst alle Arbeits-
schritte erfasst“,  erklärt Landes-
innungsmeister Jürgen Innocen-
te. Gleichzeitig sorgen Hebe- und 
Steighilfen sowie strenge Sicher-
heitsstandards für ein komfortables 
Arbeiten. Heute heißt es: Technik-
Know-how statt Knochenjob.

top-Ausbildung mit Akade-
mie und Karrieregarantie
Eine fundierte Lehrausbildung und 
die neue Dach- und Fassadenaka-
demie bilden das Fundament. Hier 
erlernt man nicht nur das Handwerk, 
sondern auch Schnittstellen-Wissen 
aus Bauphysik, Technik und Design. 
„Unsere Akademie und die Meister-
kurse sorgen dafür, dass Fachkräfte 
immer am Puls der Zeit ausgebildet 
sind“, weiß Innocente.

Wohnraumerweiterung: 
trend und Chance
Baugrund ist teuer, Wohnraum 
knapp. Die Lösung? Rauf aufs 
Dach! Dachprofis verwandeln unge-
nutzte Flächen in moderne Wohn-
räume. Balkone im Steildach, be-
grünte Dachterrassen oder perfekt 
gedämmte Dachgeschosse: Alles ist 
möglich. Die Fachbetriebe bringen 
nicht nur Dämmexpertise ein, son-
dern oft auch Wohnideen, auf die 
Eigentümer selbst nie gekommen 
wären. Dazu kommt Beratung zu 
Förderungen, die den Ausbau noch 
attraktiver machen.

ein Beruf, der mehr kann – 
immer in der nähe
Dachdecker und Spengler sind Kli-
maschützer, Technik-Profis und 
Wohnraumgestalter. Wer hier ein-

steigt, entscheidet sich für einen ab-
wechslungsreichen, spannenden und 
krisensicheren Job – mit Aussicht 
auf beste Bezahlung und Aufstiegs-
chancen. Die vielen Kleinbetriebe in 
OÖ sorgen für kurze, staufreie Wege 
zur Arbeit.<� Anzeige

Dachdecker und Spengler sind beim Ausbau kompetente Ansprechpartner.

Bei der Messe Jugend & Beruf vom 
1. bis 4. Oktober in Wels geben 
Dachdecker- und Spengler-Profis Tipps 
zur Lehre aus erster Hand. 
mach-es-komplett.at/dachdecker
mach-es-komplett.at/spengler

Fachgruppengeschäftsführer DI Dr. 
Markus Hofer und Landesinnungs-
meister Jürgen Innocente Foto: WKOÖ

Foto: Achmad Khoeron/Adobe Stock
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OLIVER JUNGWIRTH

Kommissar Falkner ermittelt wieder
HAAG//LINZ/RIED/TRAUN. Ge-
dreht wurde unter anderem im
Hotel Scharinger in Haag und im
Bezirksaltenheim in Gaspoltsho-
fen. Nach der Premiere in Ried
wird der zweite Falkner-Krimi
desHaagerRegisseurs undDreh-
buchautors Oliver Jungwirth
auch im Zentralraum in einigen
Kinos gezeigt.

Mit der Columbo-Hommage
„Falkner und die Liebe eines Le-
bens“ haben die beiden Filme-
macher Oliver Jungwirth und
Alexander Knaipp 2023 einen
Nerv getroffen. Die Rückmel-
dungenwaren so gut, dass sie sich
entschlossen haben, einen zwei-
ten Film mit Kommissar Falkner
zu drehen. Am Donnerstag, 11.
September, feiert „Falkner und
die Linie im Sand“ Premiere. Oli-
ver Jungwirth, ein Wahl-Haager
und großer Columbo-Fan, war
wieder für Drehbuch, Regie und
Kamera verantwortlich, Alexan-
der Knaipp verkörperte wieder
den titelgebenden Kommissar.

Haag und Gaspoltshofen
Gedreht wurde im Herbst 2024.
Eine erste große Szene des Films
spielt in einem Restaurant. Als
Drehort durfte das Frühstücks-
hotel Scharinger in Haag am
Hausruck genutzt werden. Das
Team hat den kompletten Spei-
seraum mitsamt Ausschank zur

Verfügung gestellt bekommen.
Der musste auch mit Menschen
gefüllt werden. „Die Statistinnen
warenallesMenschen,die ichaus
meinem Alltag kannte“, erzählt
Jungwirth. „Was mich einerseits
beruhigt hat, andererseits aber
auch mehr Druck gemacht hat,
weil ich mich halt einfach auch
nicht blamieren wollte“,
schmunzelt er.
Ein weiterer Drehort war das Be-
zirksalten- und Pflegeheim in
Gaspoltshofen. Dazu gekommen
ist es, als Jungwirth davon ge-
hört hatte, dass dort Zimmer frei
seien, woraufhin er den Betrei-
ber, den Sozialhilfeverband
Grieskirchen, kontaktierte.
Nachdem er das Drehbuch ge-

schickt hatte, kam wenige Zeit
später schon die Zusage.Das dort
arbeitende Personal durfte sogar
mitspielen. Es sei eine seiner
Lieblingsszenen, fügt Jungwirth
hinzu. Weitere Drehorte waren
die Firma Redl Bau in Linz und
die Fachhochschule Linz.

Bekannte Namen
Wie im ersten Teil löst Falkner,
ein Kommissar in Columbo-Ma-
nier, einen Mordfall. Alexander
Knaipp schlüpft wieder in diese
Rolle. Er ist Intendant beim
Sommertheater in seiner Hei-
matstadt Traun, Gründer eines
Trauner Kulturvereins und En-
semblemitglied im Linzer Kel-
lertheater. „Es ist immer noch

diese liebevolle Hommage an
Columbo, vor allem natürlich in
der Struktur und in meiner Figur
des Falkner. Gleichzeitig ist es
ein viel schnellerer und durch-
dachterer Film – eine Szene gibt
der nächsten sprichwörtlich die
Klinke in die Hand“, erzählt er.
Die Hauptdarstellerin ist keine
Geringere als Musicalstar Da-
niela Dett, bekannt vom Musik-
theater Linz. Die Linzerin ist ein
Columbo-Fan.
Mit dabei ist wieder Michael
Kuttnig, der schon im ersten
Falkner spielte. Weiters Nadia
Walch, Lisa Eferdinger, Ange-
lika Strasser, Christof Schöffl
oder Irene Kammerer. Kleinere
Rollen haben auch die Poxru-
cker Sisters übernommen (aller-
dings ohne zu singen).

Worum geht es im Film?
Paul Oberberger (Michael Kutt-
nig) ist Chef einer erfolgreichen
Baufirma. Sein Vorgänger
musste aufgrund eines Skandals
zurücktreten und Gerüchten zu-
folge hatte Oberberger etwas da-
mit zu tun. Seine Mitarbeiterin
Viktoria Reiter (Daniela Dett)
scheint nun Beweise dafür ge-
funden zu haben. Mit der Aus-
sicht auf eine Beförderung lockt
Oberberger sie zu einem Abend-
essen. Sie nicht ahnend, dass ihr
Chef vor hat, sie aus demWeg zu
räumen. Am Ende gibt es einen
Toten und Inspektor Falkner be-
ginnt zu ermitteln. Der Fall
scheint komplizierter zu sein als
gedacht, denn zu viele Beweise
deuten in eine bestimmte Rich-
tung. Fast, als hätte jemand fal-
sche Spuren gelegt.<

Bei den Dreharbeiten im Hotel Scharinger in Haag – Hauptdarstellerin Daniela
Dett (2.v.r. hinten), die Darsteller Michael Kuttnig und Christoph Schöffl mit Re-
gisseur und Drehbuchautor Oliver Jungwirth (vorne l.), Statisten aus der Region
und der Crew Foto: Anna Haslehner

Szene aus dem Film, gedreht im Altenheim in Gaspoltshofen: Hauptdarsteller
Alexander Knaipp, Silke Wastler-Kern, Angelika Strasser, Irene Kammerer (v.l.)
und mehreren Statisten, allesamt Mitarbeiter im Pflegeheim Foto: Oliver Jungwirth

Regisseur und Drehbuchautor Oliver
Jungwirth aus Haag Foto: Jungwirth

Weitere Vorstellungen:
Donnerstag, 25. September,
20 Uhr, Megaplex Pasching
Sonntag, 28. September,
18.15 Uhr, Megaplex Pasching
Dienstag, 30. September,
18.45 Uhr, Megaplex Pasching
Freitag, 10. Oktober, Cineplex Linz
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Nachhaltig abNehmeN

„Hatte Tränen in den Augen“
OÖ. 31 Kilo weniger dank 
Stoffwechseltherapie – ein  
Erfolg, der Monika Holasek  
tief berührte. 

Eine bevorstehende Hüft-OP 
machte das Abnehmen für die 
58-jährige Feinkostverkäuferin 
noch dringlicher als je zuvor. 
„Ich wollte die Genesung be-
schleunigen, Lebensqualität ge-
winnen und wieder Freude am 
Anziehen haben“, erzählt sie. 
Nachdem ihr Mann mit der easy-
life-Therapie bereits erfolgreich 
war, entschloss auch sie sich, es 
zu versuchen. 
„Schon im ersten Monat purzel-
ten acht Kilo“, berichtet Monika 
Holasek, „und ich fühlte mich 
immer bestens unterstützt.“ So 
verlor sie in nur 19 Wochen be-
eindruckende 31 Kilo – mit ein-
fachen, schmackhaften Rezepten. 
Und der Anblick ihrer Vorher-

Nachher-Bilder rührte sie zu 
Tränen: „Ich konnte kaum fassen, 
was ich erreicht habe.“

Stoffwechsel unter der lupe
Liegt es am Stoffwechsel, dass 
das Abnehmen bisher nicht ge-
klappt hat? Das erfahrene easy-

life-Team �ndet es heraus – jetzt 
für nur 19 statt 59 Euro inklusive 
individueller Analyse und Bera-
tung zu den Abnehmchancen mit 
der Original easylife-Stoffwech-
seltherapie. Einfach anrufen und 
gewünschten Beratungstermin 
sichern.<� Anzeige

Größe 46 statt 54 – Monika Holasek fühlt sich attraktiv und fit für die bevorstehende OP.
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Jetztnur 19€statt 59 €

GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-
ANALYSE

AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.
NUR MIT GUTSCHEIN GÜLTIG!

Tel.: 0732 / 670 999 easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

Aktueller
Abnehmerfolg

-45KGIN NUR32 WOCHEN

-30KGIN NUR10 WOCHEN

Martha Höllerer, 65,
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

-36 cm Bauch

- 15 cm je
Oberschenkel

ohne Hungern
ohne Sport
ohne Kapseln/Shakes

Ein träger Stoffwechsel
könnte die Ursache sein!
Die easylife-Therapie bringt
ihn in Schwung, lässt die
Kilos sichtbar und rasch
schmelzen – auch an hart-
näckigsten Problemzonen.

Dank aktiviertem Stoff-
wechsel erreichen Sie nicht
nur Ihr Wunschgewicht,
sondern können es auch
dauerhaft halten – wie zahl-
reiche Erfolge belegen.

Schnell abnehmen & schlank bleiben
Sie möchten Gewicht reduzieren, haben viel probiert - aber nichts hat geklappt???

LIMITIERTE PLÄTZE! Schnell anrufen und unverbindlichen Beratungstermin vereinbaren: ( Mo–Fr: 7–18 Uhr)

Siegfried Gundacker
60, aus Roggendorf

-20 cm Taille

-20 cm Bauch

Hält sein Gewicht
seit 5 Jahren

KG

Siegfried Gundacker
60, aus Roggendorf

- 20 cm Taille

-20 cm Bauch

Hält sein Gewicht 
seit 5 Jahren

-30
IN NUR 10 WOCHEN

Ein träger Stoffwechsel 
könnte die Ursache sein! 
Die easylife-Therapie bringt 
ihn in Schwung, lässt die 
Kilos sichtbar und rasch 
schmelzen – auch an hart-
näckigsten Problemzonen.

Dank aktiviertem Stoff-
wechsel erreichen Sie nicht 
nur Ihr Wunschgewicht, 
sondern können es auch 
dauerhaft halten – wie zahl-

Siegfried Gundacker
60, aus Roggendorf

- 20 cm Taille

-20 cm Bauch

Hält sein Gewicht 
seit 5 Jahren

Aktueller
Abnehmerfolg

-45
IN NUR 32 WOCHEN

Martha Höllerer, 65, 
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

- 36 cm Bauch

Oberschenkel

STOFFWECHSEL-
ANALYSE

AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.
NUR MIT GUTSCHEIN GÜLTIG!

Aktueller
Abnehmerfolg

KG
32 WOCHEN

Martha Höllerer, 65, 
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

- 36 cm Bauch

- 15 cm je 
Oberschenkel

Stoffwechsel hoch,
Gewicht runter
 
Viele scheitern beim Abnehmen 
nicht am Willen – sondern am trägen 
Stoffwechsel. Dann bleibt auch die 
größte Disziplin meist wirkungslos. 

Eine Stoffwechselanalyse wäre 
daher der erste, wichtige Schritt! 
Sie schafft Klarheit über bisherige 
Misserfolge – und neue Motivation. 
Denn mit der fundierten easylife-
Stoffwechseltherapie lässt sich 
dieser auf natürliche und gesunde 
Weise reaktivieren. 

Kilos und Fettpölsterchen schmel-
zen so schnell und nachhaltig 
– ganz ohne Hungern, Sport oder 
fragwürdige Abkürzungen – und 
Sie genießen endlich Ihre Wohl-
fühlfigur.        Anzeige

ExpErtEn-
tipp

von
Kerstin Huber, MSc
Ernährungswissenschafterin
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INTERNATIONALER SPEAKER SLAM

Mit Kunst und Zuversicht: Erfolge im Bezirk
bei der Weltmeisterschaft im Reden
LINZ/LINZ-LAND. Zwei Persön-
lichkeiten aus Linz-Land über-
zeugten beim Internationalen
Speaker Slam in Wiesbaden: Die
gebürtige Ennser Künstlerin He-
lene Huemer gewann in der Ka-
tegorie Kunst & Innovation,
Leadership-Experte Jens Kram-
ny aus Oftering erhielt den Ex-
cellence Award.

vonMAYAMATSCHEK

Beim internationalenSpeaker Slam
in Wiesbaden überzeugte die
Künstlerin und Vortragende Hele-
ne Huemer mit einer ungewöhnli-
chen Mischung aus Kunst, Hand-
werk und Wirtschaft. Unter mehr
als 170 Teilnehmenden sicherte sie
sich den ersten Platz in der Kate-
gorie Kunst & Innovation.

In vier Minuten zum Sieg
Der Wettbewerb, auch als „Welt-
meisterschaft im Reden“ bekannt,
gibt jedem vier Minuten Zeit. Hue-
mer nutzte diese, umKreativität als
Motor für Innovation und Entwick-
lung zu präsentieren. Mit persön-
lichen Geschichten und prakti-
schen Beispielen schlug sie den
Bogen von künstlerischen Impul-

sen zu unternehmerischem Den-
ken. Ihr Anliegen: sichtbar zu ma-
chen, wie Kunst und Wirtschaft
voneinander profitieren können.
Noch während des Bewerbs grün-
dete sie ein internationales Netz-
werk fürKreativität,Handwerkund
Innovation, dem sich 30 neue Mit-
glieder anschlossen, von Unter-
nehmern bis hin zu Psychologen.

Von der Bühne in die Praxis
Huemer arbeitet derzeit an Projek-
ten wie einer Sommerakademie für
den Tourismusverband Obertau-
ern. Dort sollen kreative Methoden

nicht nur inspirieren, sondern auch
ganz praktisch in Teambuilding-
und Entwicklungsprozesse einflie-
ßen. Neben der Speaker-Bühne
bleibt Huemer international als bil-
dende Künstlerin aktiv, mit Pro-
jekten von denUSAbisBerlin. Ihre
fragile Seidenpapier-Skulptur
„Airsculpture_KISSen“ reist mit –
zuletzt war sie in Rheinland-Pfalz
und Berlin zu sehen.

Mit Zuversicht nach New York
Neben Huemer sorgte auch Jens
Kramny aus Oftering in Wiesba-
den für Aufsehen. Der gebürtige

Saarbrücker und Leadership-Ex-
perte begeisterte mit seiner Rede
„Was, wenn es gut wird? Wie Zu-
versicht Führung und Leben ver-
ändert.“ und erhielt dafür den Ex-
cellence Award. Kramny, der nach
einer Bauchspeicheldrüsenkrebs-
Diagnose 2024 seine Haltung
grundlegend änderte, zeigte, dass
Zuversicht keine naive Hoffnung,
sondern eine bewusste Entschei-
dung ist. Seine offene Art und kla-
re Botschaft überzeugten Jury und
Publikum gleichermaßen.
Bereits am Tag nach dem Slam er-
hielt er die Zusage für einen Vor-
trag in NewYork.<

Helene Huemer wuchs in Enns auf und lebt nun seit 2016 in der oberösterreichi-
schen Landeshauptstadt, in der sie auch ihr Kunstatelier hat. Foto: Justin Bockey

Jens Kramny und Organisator
Hermann Scherer (v. l.) Foto: Justin Bockey

CITYBUS

„Spetzi“ fährt ab Dezember durch Traun
TRAUN. Ab 15. Dezember be-
kommt Traun einen neuen
Stadtbus – und auch einen neu-
en Namen: „Spetzi“. Im Rah-
men des Mobilitätstages wur-
de der künftige Begleiter der
Trauner offiziell vorgestellt.

Das neue Konzept umfasst vier Li-
nien, kleinere und wendigere
Fahrzeuge sowie eine deutliche
Ausweitung des Angebots. Rund
45 Prozent mehr Fahrten sollen
künftig eine bessere Abdeckung
des Stadtgebiets sicherstellen. Neu

erschlossen werden etwa (Alt-)St.
Martin, drei der vier Linien führen
bis zur Trauner Kreuzung. Beson-
ders ins Gewicht fällt der ökolo-
gische Aspekt: Sechs von acht Mi-
dibussen werden elektrisch betrie-
ben. „Damit beschreiten wir be-
wusst neue Wege im regionalen
Busverkehr“, betonte Mobilitäts-
landesrat Günther Steinkellner.
Auch OÖVV-Geschäftsführer
Klaus Wimmer hob die Vorteile
hervor: weniger Emissionen, ge-
ringere Lärmbelastung und ein
spürbarer Mehrwert für die Be-

völkerung. Für Bürgermeister
Karl-Heinz Koll ist „Spetzi“ mehr
als ein Verkehrsmittel: „Unser
‚Spetzi‘ bringt uns überall hin – ob
zum Bauernmarkt, auf die Trau-
ner Kreuzung oder zum Bahn-
hof.“ Mit dem neuen Stadtbus
wolle man das öffentliche Ver-
kehrsangebot deutlich stärken und
zugleich eine umweltfreundliche
Alternative zum Auto schaffen.
Verkehrsstadtrat Gernot Metka:
„Die modernen E-Midibusse leis-
ten einen Beitrag zum Klima-
schutz und zur Lebensqualität.“<

V.l.: Klaus Wimmer (Geschäftsführer OÖ
Verkehrsverbund), Karl-Heinz Koll (Bgm.
Traun), Günther Steinkellner (Landesrat
für Mobilität und Infrastruktur) und Her-
wig Mahr (Vizebgm. Traun und LAbg.)

Foto: Land OÖ/Daniel Kauder
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ACTIONTHRILLER

Kinotipp: One battle
after another
Der abgehalfterte Revolutionär
Bob (Leonardo DiCaprio) fristet
sein Dasein in einem Rausch aus
Drogen und ständiger Paranoia.
Eine der wenigen Konstanten in
seinem Leben weit abseits der Ge-
sellschaft ist seine temperament-
volle, unabhängige TochterWilla.
AlsseinErzfeind(SeanPenn)nach
16 Jahren plötzlich wieder auf-
taucht und Willa verschwindet,

macht sich der ehemalige Aktivist
verzweifelt auf die Suche nach ihr.
Vater undTochtermüssen sich da-
bei den Konsequenzen stellen, die
aus Bobs einstigen Handlungen
erwachsen sind.< Anzeige

Leonardo DiCaprio trifft in seinem neuesten Film auf Erzfeind Sean Penn.
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„One battle after
another“
Ab 25. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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wifi-kurs

Häuslbauer Basics
OÖ. Hausbau geplant? Im WIFI-
Kurs „Häuslbauer Basics“ erhalten 
Interessierte das nötige Wissen, um 
ihr Projekt erfolgreich umzusetzen. 
„Lernen Sie das Vertragsrecht, Ihre 
Rechte als Bauherr kennen und wie 
Sie die häu�gsten Stolperfallen ver-
meiden können. Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie Ihren Bau gut planen, �-
nanzieren und versichern, damit Ihr 
Traum vom Eigenheim Wirklichkeit 
wird und kein Albtraum“, lädt das 
WIFI-Team ein. Dieser Kurs richtet 
sich an alle angehenden Hausbauer 

und jene, die es werden wollen. Jetzt 
anmelden und mit Sicherheit in die 
Bauzeit starten. <� Anzeige

Das WIFI bietet einen Kurs speziell für angehende Häuslbauer an. 

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe 
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GESCHICHTENWETTBEWERB

Geschichte von Sophie Stochlinski
unter den besten fünf Einreichungen
BEZIRK. Die Gewinner des all-
jährlichen Kinder-Geschich-
tenwettbewerbs von Tips und
dem OÖ Familienbund stehen
fest. Die besten fünf Geschich-
ten werden nun in Tips veröf-
fentlicht. So auch der Beitrag
von Sophie Stochlinski.

„Beim Erfinden eigener Ge-
schichten tauchen die Kinder in
fantasievolle Abenteuer ein. Zu-
demsetzensiesichkreativmitder
Sprache auseinander und entwi-
ckeln spannende Erzählungen.
Lesen und Schreiben werden da-
durch zu positiven Erfahrungen.
Mit dem Geschichtenwettbe-
werb leistet der OÖ Familien-
bund einen Beitrag zur Förde-

rung dieser wichtigen Kompe-
tenzen“, betont Martin Hajart,
Obmann des Familienbunds OÖ.
Dieses Jahr kam der Geschich-
tenanfang von Kinderbuchauto-
rin Karin Ammerer. Schreibbe-
geisterte Kinder bis zwölf Jahre
konnten ihre Fortsetzungen an

den OÖ Familienbund senden.
Die besten fünf Einsendungen
werden nun in der jeweiligen re-
gionalen Tips-Ausgabe abge-
druckt. So auch die Geschichte
„Das magische Pferd“ von So-
phie Stochlinski (11 Jahre) aus
dem Bezirk Linz-Land.<

Der Anfang der Geschichte von Kin-
derbuchautorin Karin Ammerer:

Es war ein nebeliger Nachmittag, als
ich meine Tante zu einem merkwür-
digen Laden begleitete. „Gundas
Schatztruhe“ stand auf einem alten
rostigen Schild neben der Eingangs-
tür. Nicht nur das Schild war alt!
Gunda war keinesfalls jünger und
auch die Sachen, die man kaufen
konnte, sahen alles andere als neu
aus. Staunend ging ich von Regal zu
Regal. „Nichts anfassen!“, er-
mahnte mich meine Tante. Das hat-
te ich auch nicht vor! Vieles war
staubig und in den Ecken entdeckte
ich Spinnweben – igitt! Meine Tan-
te kaufte ein Gemälde, das einen rie-
sigen bunten Blumenstrauß zeigte.
Beim Verabschieden drückte mir
Gunda eine metallene Dose in die
Hand und sagte geheimnisvoll …

Die Fortsetzung von Sophie:

... „Öffne sie erst am Abend. Dich
wird etwas Großartiges erwarten.“

Aber bis Abendwar, musste ich mich
noch ein wenig gedulden.
Als es endlich Abend war, zog ich
meinen Schlafanzug an. Danach lief
ich ins Bad. Als ich in meinem Bett
war, nahm ich die Dose und atmete
tief ein und aus. Dann hob ich den
Deckel hoch. Plötzlich vernahm ich
ein Wiehern aus der Dose. Auf ein-
mal sprang ein kleines Pferd aus dem
metallischen Gegenstand. Es wurde
größer, bis es als ausgewachsenes
Pferd vor mir stand. Erst jetzt sah ich
ein silbergewundenes Horn auf der
Stirn.
Ich wagte kaum zu atmen. Plötzlich
sagte es etwas, ohne dass es seine
Lippen bewegte: „Hallo, ich heiße
Glitzermond. Willst du auf mir rei-
ten?“ Ich war sprachlos. Dann sag-
te ich auf einmal: „Ja!“ Ich kletterte
auf seinen Rücken und Glitzermond
schwebte aus dem Fenster in die
Nacht.
Wir flogen über Dächer und Felder
bis zumWald. Dort landeten wir. Auf
einmal rief jemand, dessen Stimme
sehr bekannt war: „Hilfe! Ich brau-

che Hilfe!“ Plötzlich wusste ich, wer
da um Hilfe schrie: „Tamara! Sie
braucht mich! Ich helfe ihr kurz,
okay? Versteck dich hier“, sagte ich
zu meinem Einhorn. Dann ging ich
zu Tamara. Die war sehr überrascht:
„Was machst du denn noch so spät
hier?“, fragte sie mich. „Äh, ich…“,
stotterte ich, aber sie nahm mir die
Antwort ab: „Du wolltest noch im
Wald spazieren gehen, stimmts?“.
„Ja!“, sagte ich schnell, „Aber jetzt
werde ich dich mal befreien.“
Ich kniete mich zu ihr und versuch-
te, sie zu befreien. Tamara hatte sich
in einer Drahtschlinge verfangen.
Nach einer Weile war meine Freun-
din frei und siehüpfte fröhlichumher.
„Danke“, meinte sie. „Gerne ge-
schehen.“, murmelte ich. Dann ging
sie in Richtung Zuhause.
Ich schaute mich um und sah mein
Einhorn.Es sahwunderschönausmit
seinem weißen Fell und den glän-
zenden Hufen. Ich stieg auf und ge-
meinsam flogenwir nachHause. Das
war der Beginn eines neuen Aben-
teuers. Sophie Stochlinski Foto: Privat

„Das magische Pferd“ von Sophie Stochlinski

Familienbund-Obmann Martin Hajart
freut sich über die vielen kreativen
Einreichungen. Foto: Max Mayrhofer

Schreibbegeisterte Kinder waren eingeladen, ihre Geschichten einzureichen.

Foto: www.peoplimages.com/stock.adobe.com
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OÖNachrichten

Gewinnspiel
OÖNachrichten

Gewinnspiel10x
Kurzurlaub

im Mountain
Resort

Feuerberg

OÖNachrichten lesen und
Kurzurlaub in Kärnten gewinnen!

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten, entdecken Sie jeden
Samstag spannende Reiseberichte und gewinnen Sie mit

etwas Glück 2 Nächte im Mountain Resort Feuerberg.

nachrichten.at/feuerberg

Jetzt
mitspielen!
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STADTMARKETING

Gutscheinheft
jetzt verfügbar
TRAUN. Erstmals gibt es vom
Stadtmarketing Traun ein Herbst-
Gutscheinheft, das bis 26. Oktober
in zahlreichen Betrieben der Stadt
eingelöst werden kann. Das An-
gebot ist breit gefächert – von Kaf-
fee- und Kuchenaktionen über
Kosmetik und Massagen bis hin zu
Mode und Handwerk. „Mit dem
neuen Herbst-Gutscheinheft
möchten wir allen Traunern Lust
machen, die bunte Vielfalt unserer
Stadt zu erleben. Die teilnehmen-
den Betriebe laden dazu ein, re-
gionale Angebote zu entdecken,
Neues auszuprobieren und gleich-
zeitig von attraktiven Vorteilen zu
profitieren“, erklärt Kristiane Pils
vom Stadtmarketing. Das Gut-
scheinheft ist ab 29. September
kostenlos im Stadtmarketing, im
Stadtamt sowie bei allen teilneh-
menden Betrieben erhältlich.<

COWORKING

Gemeinsam arbeiten –
gemeinsam wachsen
PUCKING. Am Tag des Co-
workings am Mittwoch, 1. Ok-
tober, öffnen 21 Standorte in
Oberösterreich ihre Türen. Mit
dabei ist der Coworking Cube
Pucking.

Unter dem Motto „Gemeinsam
arbeiten – zusammen wachsen“
könnenBesuchervon9bis18Uhr
moderne Arbeitswelten auspro-
bieren, sichmit Unternehmer aus
der Region vernetzen und imCu-
be kostenlos arbeiten.
Der Coworking Cube liegt im
Gewerbepark Pucking und bietet
eine moderne Arbeitsumgebung
auf 600 Quadratmetern. Neben
flexiblen Open-Space-Plätzen
gibt es auch exklusive „Private
Offices“ für vier bis acht Perso-
nen. „Als Unternehmer weiß ich,

wie wichtig es ist, in einer pro-
fessionellen Umgebung zu
arbeiten und sich gleichzeitigmit
Gleichgesinnten austauschen zu
können“, sagt Thomas Pennin-
ger, Gründer des Coworking Cu-
be: „Genau diesen Ort hätte ich
mir selbst zu Beginn meiner
Laufbahn gewünscht – deshalb
habe ich den Cube ins Leben ge-
rufen.“<

Thomas Penninger Foto: Christian Redtenbacher

FAHRRADDEMO

Sichere Straßen für Kinder
WILHERING. Eine Kidicall
Mass veranstaltete die Ge-
meinde Wilhering erstmals im
Rahmen der Europäischen
Mobilitätswoche.

Dabei handelt es sich um eine spe-
zielle Fahrraddemonstration, die
sich an Kinder, Familien und alle
Radfahrer richtet. Ziel ist, auf die

Bedürfnisse von Kindern im Stra-
ßenverkehr aufmerksam zu ma-
chen. Fünfzig Teilnehmer radelten
gemeinsam, eskortiert von zwei
Polizeistreifenwagen, die Mühl-
bachstraße hinauf. „Mit der
Demonstration wollen wir auf die
Bedürfnisse junger Radfahrer auf-
merksam machen und für sichere,
kinderfreundliche Straßen eintre-

ten“, sagt Bürgermeisterin Chris-
tina Mühlböck-Oppolzer. Mit die-
ser Aktion, dem ersten Familien-
radwandertag im August und der
erstmaligen Teilnahme an „OÖ-
Radelt“ setzt dieGemeinde ein kla-
res Zeichen für das Radfahren und
für sanfte Mobilität. Für das kom-
mende Jahr sind weitere Aktionen
und Veranstaltungen geplant.<

Die Gemeinde setzt ein klares Zeichen für das Radfahren und für sanfte Mobilität. Foto: Johannes Bauer-Marschallinger

NACHHALTIGKEIT

Alte Kabeltrommeln
wurden Spieltische
PUCKING. Die Landjugend Pu-
cking setzt sich für Nachhaltig-
keit und Kreativität ein. Ziel ist
es, scheinbar nutzlosen Gegen-
ständen eine zweite Chance zu
geben.

Bereits im Frühling wurden ge-
meinsammit den Bewohnern der
Lebenshilfe Traun alte Einweg-
paletten upgecycelt und neu ge-
staltet. Nun folgte ein weiteres
Projekt: Ausgediente Kabel-
trommeln verwandelten die Mit-
glieder der Landjugend in liebe-
voll gestaltete Mensch ärgere
dich nicht-Spieltische.
Diese besonderen Einzelstücke
wurden zu Schulbeginn an zwei
Bildungseinrichtungen überge-
ben. Sowohl die Allgemeine
Sonderschule Hart als auch die

Volksschule Pucking erhielten
damit eine kreative neue Pausen-
beschäftigung – sehr zur Freude
der Kinder.
Mit diesem Projekt zeigt die
Landjugend Pucking, wie aus
scheinbarem Abfall etwas Sinn-
volles entstehen kann – ganz im
Zeichen der Nachhaltigkeit.<

Ein Spieltisch in Aktion Foto: Lj Pucking
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TIERHEIM

Luna und Minnos
LINZ. Im Tierheim warten derzeit
zwei Samtpfoten, die nicht unter-
schiedlicher sein könnten, auf ein
liebevolles Zuhause. Luna (1) ist
eine dreieinhalb Jahre alte euro-
päische Kurzhaarkatze, die bisher
als Einzelkatze in einer Wohnung
gelebt hat und daher keinen Kon-
takt zu anderen Katzen kennt. Die
zweijährige europäische Lang-
haarkatze Minnos (2) liebt es, ge-
streichelt zu werden, und erweist
sich als charmante Gefährtin. Mit
Artgenossen kommt sie jedoch
nicht zurecht, weshalb sie als Ein-

zelkatze vermitteltwird.Da sie zu-
dem gerne draußen unterwegs ist,
wünscht sie sich ein Zuhause mit
sicherem Freigang. Beide warten
auf Menschen, die ihnen ein ge-
borgenes zu Hause schenken.<

1

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

2
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Lehrlingsstart bei den 
Eurothermen
OÖ. Mit 15 neuen Lehrlingen 
konnten die drei Wellnessresorts 
kürzlich noch mehr Nachwuchs-
Mitarbeiter begrüßen als im oh-
nehin schon ausgezeichneten 
Vorjahr. Eine erfreuliche Fort-
setzung einer Erfolgsgeschichte. 

Die „Lehre mit Marketing Up-
grade“ als mehrfach ausgezeich-
netes Vorzeigemodell spricht viele 
an. Kein Wunder, bietet sie den Ju-
gendlichen doch einen zusätzlichen 
Mehrwert zur ausgezeichneten 
Gastro- und Tourismusausbildung 
an den Standorten Bad Schaller-
bach, Bad Hall und Bad Ischl. Sechs 
spannende Lehrberufe bereiten auf 
eine Zukunft mit Jobsicherheit vor. 
Außerdem dürfen sich Auszubil-
dende auf freien Eintritt in alle drei 
Thermen sowie tolle Vergünsti-
gungen freuen. Die Eurothermen 

sind auf der Jugend & Beruf in 
Wels von 1. bis 4.10. vertreten 
(Halle 21, Stand 191), hier gibt es 
Einblicke aus erster Hand. Weitere 
Infos zur Lehre gibt es auch auf 
lehre.eurothermen.at. <� Anzeige

Gastro- und Tourismuslehre mit Mehrwert 
bei den Eurothermen Foto: Eurothermen

Premiere Ansfelden zeigte sich am Wochenende von seiner sportlich-naturnahen
Seite: Bei sommerlichemWetter feierte der ANSer-Panoramalauf seine gelungene Pre-
miere und lockte Lauf- und Naturbegeisterte aus Nah und Fern an. Schon bei der ers-
tenAuflagewardieVeranstaltungeinvoller Erfolg.Dieauf150StarterbegrenztenPlät-
ze waren rasch vergeben, und so füllte sich das Feld mit hochmotivierten Läufern.

Foto: Partoll

In Kooperation mit:

Gerhard aus Linz-Land
Foto: privat

Richard aus Linz-Land
Foto: privat

Katja aus Kirchdorf
Foto: privat

Peter aus Gmunden
Foto: Martina Weinhandel

Heidi aus Amstetten
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Andrea aus Steyr
Foto: privat
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BAUSTELLE BILDUNG

Sozialistische Jugend aus dem Bezirk Linz-
Land kritisiert Schulsystem bei Verteilaktion
LINZ-LAND.ZumStart ins neue
Schuljahr machte die Sozia-
listischeJugend(SJ)Linz-Land
mit einer Verteilaktion auf ihre
Kritik am österreichischen Bil-
dungssystem aufmerksam. Vor
der HTL Traun, HTL Leon-
ding, der PTS Leonding und
PTS Enns wurden in der ers-
ten Schulwoche über 1.000
Schulkalender ausgegeben.

„Unser Bildungssystem gleicht seit
Jahren einer riesigenBaustelle, und
die dafür verantwortlichen Perso-
nen arbeiten ohne Plan. Statt ech-
ter Mitbestimmung erleben junge
Menschen Leistungsdruck, unfaire
Chancen und Ausbeutung. Wir sa-
gen: Es reicht!“, erklärte Alena
Rigler, Vorsitzende der SJ Linz-
Land. Die Kalender, die laut Rig-

ler auch heuer wieder großen An-
klang fanden, enthalten neben or-
ganisatorischen Hilfen auch inhalt-
liche Seiten, die Probleme des
Schulsystems thematisieren und
Forderungen nach Reformen
unterstreichen. Die Aktion ist Teil
einer österreichweiten Bildungs-
kampagne unter dem Motto „Bau-

stelle Bildung – Seit Jahrzehnten
ohne Plan. Jetzt gehen wir’s an!“.
Dabei will die SJ besonders Schü-
ler und Lehrlinge erreichen.
„Schüler und Lehrlinge werden zu-
nehmend nicht mehr als wissbe-
gierige junge Menschen, sondern
als billige Arbeitskräfte betrachtet
– von unbezahlten Praktika bis hin

zu Lehrlingsgehältern, die kaum
zum Leben reichen“, so Rigler.
„Als Sozialistische Jugend sind wir
in den kommenden Wochen und
Monaten im ganzen Land unter-
wegs, um mit Lehrlingen und
Schülern über ihre Probleme zu
sprechen. Dabei ist uns wichtig, zu
zeigen, dass es konkrete Lösungs-
vorschläge gibt“, so Norbert Pra-
cherstorfer, Co-Vorsitzender der SJ
Linz-Land, im Rahmen einer Me-
dienaktion bei der HTL Leonding.
Die SJ fordert faire Bezahlung,
Mitsprache und Respekt für junge
Menschen. „Es braucht endlich
mutige Entscheidungen statt leerer
Versprechen. Wir kämpfen für ein
Bildungssystem, das nicht der Pro-
fitlogik folgt, sondern die Interes-
sen junger Menschen in den Mit-
telpunkt stellt“, betonte Rigler.<

Markus Brunner, Landessekretär der SJ OÖ, Norbert Pracherstorfer, Co-Vorsitzen-
der der SJ Linz-Land, und Maximilian Wiesmayr vor der HTL Leonding. Foto: SJ OÖ

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 24. September              
ab 11:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blumen säen 
und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reini-
gung von Holzböden; Fenster putzen und gründlich 
lüften; alle Kontakte mit anderen Menschen laufen 
heute besser; Kosmetik wirkt besonders gut
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen
Siehe auch morgen

DO 25. September              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen mä-
hen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen; Planung von allen neuen Dingen; 
besonders gutes Händchen beim Aushandeln von 
Rabatten; Einkäufe empfohlen – Ungünstig: Unter-
kühlung; backen; Haare schneiden und waschen

FR 26. September              
ab 23:40 Uhr Schütze – absteigender Mond – S.g.

SA 27. September              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); 
Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; Früchte 

einlagern und konservieren; Butter rühren; backen; 
Wohnung lüften – Ungünstig: Brennholz schlagen

SO 28. September              
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 29. September              
ab 11:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

DI 30. September               
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse und Wurzeln für Heilzwe-
cke ernten; Bäume, Hecken und winterharte Stauden 
setzen, ebenso Wurzel und Knollengemüse; Klauen-
pflege bei Haustieren; Einlagern und Konservieren 
von Wurzelgemüse; Einkäufe; heilende Bäder und 
Schönheitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

MI 1. Oktober               
ab 21:50 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern

DO 2. Oktober               
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Mas-
sagen; Kosmetik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen 
gießen; fast alle Gartenarbeiten

enns

GeburtstaG: 
Herbert Daniel (80); 
 Foto: Stadtamt

toDesfall: erich 
löffler verstarb im Alter 
von 67 Jahren; Foto: privat

toDesfall: Günter 
Knoll verstarb im Alter 
von 77 Jahren; Foto: privat

toDesfall: brigitte Mühleder verstarb 
im Alter von 66 Jahren;

Kronstorf
toDesfall: Maria Knoll verstarb im Alter 
von 97 Jahren; 

leonDinG
toDesfall: leopoldine angermayr 
verstarb im Alter von 100 Jahren;

neuHofen

toDesfall: ewald 
schörgendorfer ver-
starb im 85. Lebensjahr;
 Foto: privat

st. florian
toDesfall: Hedwig Wiesmaier 
verstarb im Alter von 77 Jahren; 

toDesfall: elfriede 
Czachay verstarb im 
Alter von 93 Jahren;  
 Foto: privat

traun
toDesfälle: Gert freiberger verstarb 
im Alter von 83 Jahren; 
Gerhard reckziegel verstarb im Alter von 
71 Jahren;

stanDesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis!
Bitte um Zusendung an:
tips-linzland@tips.at
tips-enns@tips.at
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INHALTSSTOFFE

„Pilze sind Naturkraft pur“ – Schöllis
Biohof in Wilhering setzt auf Vielfalt
WILHERING. Pilze sind mehr als
eine schmackhafte Beilage. Seit
Jahrhunderten schreibt man ih-
nen besondere Eigenschaften zu,
etwa in der Traditionellen Chi-
nesischenMedizin (TCM), wo sie
als wertvolle Begleiter für Vita-
lität und innere Balance gelten.
Auch die moderne Wissenschaft
interessiert sich zunehmend für
die Inhaltsstoffe der Pilze undde-
ren mögliche Wirkungen.

„Pilze sind Naturkraft pur – sie
vereinen kulinarischen Genuss
mit spannenden gesundheitlichen
Aspekten. Für mich ist es faszi-
nierend, wie Tradition und mo-
derne Forschung hier zusammen-
finden“, sagt Georg Schöllhuber,
Pilzzüchter auf Schöllis Biohof in

Wilhering. Besonders zwei Arten
stehen aktuell im Fokus: Der
Shiitake ist nach dem Champi-
gnon der weltweit beliebteste
Speisepilz. In Asien trägt er den
Beinamen „Elixier des Lebens“.
Stoffe wie Lentinan werden heu-
te wissenschaftlich im Zusam-
menhang mit Immunsystem und
Herz-Kreislauf-Funktion unter-

sucht. Ganz anders, aber ebenso
bemerkenswert ist der Igelsta-
chelbart. Sein ungewöhnliches
Erscheinungsbild mit weißen,
korallenähnlichen „Stacheln“
macht ihn unverwechselbar. In
der TCM wird er traditionell zur
Unterstützung von Verdauung
und seelischem Gleichgewicht
eingesetzt. Moderne Studien

wiederum beschäftigen sich mit
möglichen positiven Effekten auf
Nerven- und Gehirnfunktionen.

Pilze zum Selberernten
Für Schöllhuber zeigt sich hier eine
große Spannbreite: „Ob als Gour-
met-Zutat, traditionelles Heilmittel
oder Forschungsobjekt – Pilze ha-
ben viele Gesichter. Diese Vielfalt
begeistert mich und treibt mich an,
den Menschen ihre Besonderhei-
ten näherzubringen.“ Wer Pilze
nicht nur kaufen, sondern selbst
ernten möchte, kann das mittler-
weile auch zuhause tun. Mit prak-
tischen Pilzzucht-Sets lässt sich der
eigene Vorrat unkompliziert und
frisch anbauen – ein kleiner Schritt,
um die Naturkraft der Pilze direkt
in die eigene Küche zu holen.<

Mit Pilzzucht-Sets kann man sich die Heilkraft der Pilze einfach nach Hause holen.

Foto: Tips/Ramaseder

Body SucceSS InStItut By BIrgIt Schraml

Starker Beckenboden – Geheimtipp für Frauen 
und Männer mit Rücken- oder Blasenproblemen
traun. Das Body Success Institut
bietet eine innovative, wirksame 
Methode zur Stärkung der  
Beckenbodenmuskulatur, ohne 
Anstrengung, einfach im Sitzen 
entspannt in Alltagskleidung.

Expertin Birgit Schraml präsentiert 
mit Begeisterung eine bahnbrechende 
Innovation in der Behandlung von 
Beckenbodenschwäche. Diese  
effektive Beckenbodenbehandlung 
mit Tiefenwirkung wird bei Funk-
tionsstörungen des Beckenbodens 
bei Frauen und Männern einge-
setzt. Dieser hochmoderne Becken- 
bodenstuhl nutzt fortschrittliche 
Magnetwellen Technologie und 
bietet damit eine revolutionäre 
Behandlungsmöglichkeit, die das 
Leben von unzähligen Frauen und  
Männern mit Beckenbodenschwäche 
bereits erheblich verändert hat. Es 

war noch nie so einfach wie mit  
dieser Methode, effektiv Blasen-
schwäche, Erektionsstörungen und 
Rückenschmerzen zu bekämpfen. 
Mit diesem EMP Chair Pro Becken-
bodenstuhl wird auf Knopfdruck die 
Beckenboden-Muskulatur gestärkt 
und die neuromuskuläre Kontrolle 
wiederhergestellt. Mithilfe von  

elektromagnetischen Wellen,  
stimuliert dieser Beckenboden- 
Stuhl effektiv die Beckenboden-
Muskulatur mit über 12.500  
Kontraktionen pro Sitzung. Dafür 
wären bei aktivem Eigentraining 
einige Tage notwendig.  

Jetzt ausprobieren
Die Behandlung ist absolut 
schmerzfrei und signi�kant wirk-
sam und wird ganz bequem im  
Sitzen mit normaler Kleidung durch-
geführt. Kein Schwitzen, keine An-
strengung. Eine Sitzung dauert 28 
Minuten und wird zwei Mal pro 
Woche empfohlen. Birgit Schraml, 
dipl. Mental- und Personal- 
coach: „Gerne biete ich einen  
Termin für eine Probesitzung inkl. 
Beratungsgespräch an und freue 
mich auf ein persönliches Kennen-
lernen!“<� Anzeige

Starker Beckenboden dank revolutionärer 
Behandlung mit Magnetwellen

Anwendungsbereiche:
•	Stärkung der Muskulatur	–	
für	eine	bessere	Körperhaltung	und	
mehr	Stabilität

•	Inkontinenz verbessern und 
beseitigen	–	Blase	und	Darm

•	Organsenkung verbessern	
(Gebärmutter	und	andere	Organe)

•	Rückbildung nach der Geburt	–	
sanfte	Unterstützung	für	Mütter

•	Rückenschmerzen lindern	–	
durch	eine	stabile	Körpermitte

•	Steigerung der Libido
•	Männergesundheit fördern	
–	nach	Prostata	OPs	oder	bei	
Erektionsproblem

•	Menstruationsprobleme 
lindern	

Bahnhofstr. 10, Top 2.9, 4050 Traun
Tel.: 0699 18295506
birgit@body-success.at

INSTITUT
BODY SUCCESS

by Birgit Schraml
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GESUNDE GEMEINDE

Von Karate bis Kardiologie: Gesundheit am
Puls der Zeit beim Vitaltag in Neuhofen
NEUHOFEN. Am Samstag, 18.
Oktober 2025, feiert Neuhofen
an der Krems ein besonderes
Jubiläum: 25 Jahre „Gesunde
Gemeinde“ voller Engage-
ment für dasWohlbefinden der
Einwohner. Aus diesem An-
lass findet von 10 bis 18 Uhr
ein besonderes Herbstevent
statt: der Vitaltag, mit Fach-
vorträgen, Ausstellern und
sportlichen Performances.

Beim Neuhofner Vitaltag steht
das Thema Gesundheit im Mit-
telpunkt, denn die Gemeinde fei-
ert gemeinsam mit der Bevölke-
rung das 25-jährige Bestehen der
Initiative „Gesunde Gemeinde“.
Um 10 Uhr wird das ganztägige
Rahmenprogramm musikalisch
eröffnet. Besonderes Highlight
sind zwei Aktivstationen: zum
einen diemobileKletterwanddes
Alpenvereins für alle Sportbe-
geisterten, außerdem betreibt das
Rote Kreuz eine „Gesundheits-
straße“, die zumMitmachen ein-
lädt. Um 10.45 Uhr zeigen die
Karate Kids des ASKÖ Karate
Sei Bu Kan Neuhofen ihr Kön-
nen bei einer Kampfkunst-Per-
formance.Um12Uhr tritt die Se-

niorentanzgruppe der Gemeinde
auf und demonstriert, wie viel
Freude Bewegung im Alter be-
reiten kann. Die Besucher kön-
nen sich bei verschiedensten
Fachvorträgen Informationen zu
darmfreundlicher Ernährung und
Herzgesundheit einholen, Tipps
für einen entspannteren Schlaf
erhalten und Gesundheits- sowie
Fitnessmythen auf die Schliche
kommen. Abschließend wird es
um 17 Uhr eine Modenschau ge-
ben, bei der naturnahe und fair
produzierte Kleidungsstücke der
Firma FAIRytale-Fair Fashion
aus Eferding präsentiert werden.

Zahlreiche Aussteller
Die Aussteller im Innenbereich
des Forums decken ein breites
Spektrum ab – von Ernährung,
Fitness und Schlafsystemen über
alternative Behandlungsmetho-
den, ätherische Öle und Energe-
tik bis hin zu Fairtrade-Produk-
ten, orthopädischen Hilfsmitteln
und Informationen zu Selbst-
schutzmaßnahmen im Katastro-
phenfall vom Zivilschutz Ober-
österreich. Insgesamt präsentie-
ren sich mehr als 25 Unterneh-
mer, die Beratung, Kostproben,
Vitalchecks oder Mitmachange-
bote bereitstellen.<

Ernährungswissenschafterin Karoline Wagner-Sahl wird spannende Einblicke in
die Bauch-Hirn-Achse geben und erklären, wie bauchfreundliche Ernährung das
Wohlbefinden positiv beeinflussen kann (Symbolfoto). Foto: artit/stocki.adobe.com

Bauchfreundliches Essen
11 Uhr // Karoline Wagner-Sahl
ist überzeugt, dass Glück im Bauch
beginnt. In ihrem Vortrag gibt die Er-
nährungswissenschaftlerin spannende
Einblicke in die Bauch-Hirn-Achse
und zeigt, welche Nahrung besonders
positiv auf die Stimmung wirkt.

Atmen, Entspannen – Besser schlafen
13.30 Uhr // Daniela Hahn erklärt,
wie Impulse aus heimischen, indi-
schen und japanischen Weisheitsleh-
ren beim Ein- und Durchschlafen hel-
fen können. „Atme-Dich-müde“ ist
eine der Techniken, die die Yoga-
Lehrerin vorzeigen wird.

Gesundheitsmythen auf dem Prüf-
stand – was sagt die Wissenschaft?
14.30 Uhr // Andrea Kraxberger ist
Diätologin und Fitnesstrainerin. In
ihrem Vortrag wird sie populäre Ge-
sundheitsmythen entkräften. Warum
Gluten nicht per se ungesund und
weniger Training oft mehr ist.

Herzgesund leben – Wissenswertes
für ein gesundes Herz
15.30 Uhr // Markus Suppan aus
der kardiologischen Ordination
Thalheim beleuchtet Ursachen von
Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Er
wird Tipps geben, wie man das
Herz lange gesund halten kann.

FIT UND AKTIV

Nachmittag für die Generation 60+
ST. MARIEN. Ein Nachmittag
voller Kreativität und Bewe-
gung: In St.Marien lädt dieGe-
sunde Gemeinde erstmals ge-
zielt die Generation 60+ zu
einem abwechslungsreichen
Programm ein.

Am Samstag, 27. September,
veranstaltet die Gesunde Ge-
meinde St. Marien im Bildungs-
haus St. Marien einen besonde-
ren Nachmittag für alle ab 60
Jahren. Von 14 bis 18 Uhr ste-

hen Workshops, Bewegungsein-
heiten und gemeinsame Aktivi-
täten auf dem Programm, die so-
wohl Spaß machen als auch Kör-
per und Geist stärken.
InzweiWorkshop-Blöckenvon14
bis 15Uhr und 15.45 bis 16.45Uhr
können die Teilnehmer individu-
ell wählen, was ihnen Freude be-
reitet. Kreative Köpfe können bei
„Malen und Neurographics“ ihre
künstlerische Seite ausleben,
während beim gemeinsamen Sin-
gen bekannte Lieder und neueMe-

lodien erklingen. Wer lieber Spie-
le spielt, kann sich bei Brettspie-
len und einer Einführung in Ta-
rock ausprobieren.
FürBewegungundGesundheit ist
ebenfalls gesorgt: Angebote wie
Sturzprävention, Gymnastik und
Yoga helfen, Gleichgewicht,
Kraft und Beweglichkeit zu trai-
nieren. Sportliche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer können sich
zudem beim Seniorentanz, Ge-
sellschaftstanz oder Linedance
auspowern. Ergänzend dazu bie-

tet das SelbA-Training prakti-
sche Übungen zur Selbstständig-
keit und Alltagskompetenz.
Als Höhepunkt des Nachmittags
präsentiert um 17 Uhr „Stilissi-
mo!“ – ein Workshop, der zeigt,
wie gutes und stilvolles Ausse-
hen auch für die Generation 60+
funktionieren kann. Die Teil-
nehmer erhalten Tipps zu Mode,
Accessoires und kleinen Tricks
für ein gepflegtes Auftreten, die
sich leicht in den Alltag integrie-
ren lassen.<
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Fit in den Herbst starten
LinZ. Dr. Petkin nutzt in sei-
ner Ordination in der Kaarstra-
ße in Urfahr seit vielen Jahren 
die Kernspinresonanztherapie 
(genannt MBST-Behandlung). 
Diese vielseitig einsetzbare Be-
handlungsform unterstützt die 
Heilung der Knochen nach trau-
matischen Ereignissen wie Kno-
chenmarködemen, bone bruise 
und vielem mehr.

Die MBST-Therapie wird auch bei 
Osteoporose und Osteopenie erfolg-
reich eingesetzt. Vermehrt nutzen 
auch Spitzensportler diese innova-
tive, schmerzfreie Behandlung nach 
Verletzungen, um den Heilungs-
verlauf positiv zu beeinflussen. Im 
Rahmen des siebten Wetzlarer Me-
dizinsymposiums hielt Dr. Petkin 
Anfang März einen Vortrag über 
das Thema Knochenmarködeme. 
Knochenmarködeme äußern sich 
durch schwere, belastungsabhängi-

ge Schmerzen in einem Knochen-
abschnitt – mögliche Ursachen 
könnten zum Beispiel Überbelas-
tung oder Traumata (Sturz) sein. 
Die MBST-Therapie kann den Hei-
lungsprozess beschleunigen und 
damit den Leidensweg der Patienten 
oft deutlich verkürzen. 
Andreas R. kam mit starken 
Schmerzen in der Hüfte rechts 
in die Ordination von Dr. Petkin. 
Nach einem Sturz und anhalten-
den Schmerzen organisierte sich 
der Patient selbstständig ein MRT 
der Hüfte. Die Diagnose lautete: 
ausgedehntes traumatisches Kno-
chenödem des Hüftkopfes rechts. 
Andreas R. kam mit Krücken und 
konnte den Fuß zum Zeitpunkt der 
Erstordination nicht belasten. 

schnelle Besserung
„Ich hatte vier Wochen bereits starke 
Schmerzen und musste mit Krücken 
gehen, da ich meine Hüfte nicht be-

lasten konnte. Die MBST-Therapie 
habe ich 18 Stunden gemacht, schon 
nach der dritten Einheit konnte ich 
eine merkliche Verbesserung wahr-
nehmen. Nach der neunten Einheit 
dann eine sehr starke Verbesserung. 
Nach 18 Stunden kann ich jetzt 
wieder schmerzfrei gehen und die 
Wirkung hält seither dauerhaft an“,  
berichtet der Patient. 

Ödem ist verschwunden
Dorothea J. kam mit einem Kno-
chenödem im medialen Femur-
condyl im Knie in die Ordination 
von Dr. Petkin. „Durch ein MRT-
Bild und eine Untersuchung beim 
Orthopäden bekam ich die Diag-
nose Knochenmarködem. Bevor 
ich die Behandlungen bei Dr. Pet-
kin begann, verwendete ich eine 
Schmerzsalbe und ging zur Aku-
punktur. Dann startete ich mit den 
MBST-Behandlungen (20 Behand-
lungen Knie). Eine leichte Besse-

rung bemerkte ich schon nach rund 
sechs Wochen. Nach drei Monaten 
konnte ich eine deutliche Besse-
rung feststellen und das Knochen-
ödem hatte sich im MRT vollstän-
dig zurückgebildet“, berichtet die 
Patientin.
Terminvereinbarung telefonisch 
unter 0732 737280<� Anzeige

Mehr Infos zur MBST-Behandlung 
unter www.drpetkin.at Foto: www.mbst.de
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Geliebter So�enschein!

Ich liebe dich!

Danke für deine 
Unterstützung 

bei meiner Tour.

70 Jahre
      hier auf Erden,
    das muss doch 
       gefeiert werden!

          Du bist eine Rarität, 

           ein Einzelstück 

              mit Qualität.
              mit Qualität.

Alles Gute wünschen 

    dir deine Schwestern
70

70

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-linzland@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 732 7895 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
677.311

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Iohann Service Reinigungs-
arbeiten Haus-Wohnung, Fens-
terreinigung innen außen, eige-
nes Werkzeug  0664-
99490038 iohann887@
gmail.com

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Iohann Service
Haus- Wohnungsräumung,
Keller-Lagerräumung,
Messiräumung, besenrein und
günstig  0664-99490038
iohann887@gmail.com
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Fescher,  gepflegter Mann,
62J., sucht schlanke Dame für
gelegentliche, diskrete Treffen
 0664 7605020

Attraktive Frau, 60 J./1,67 m,
sucht ihren neuen Lieblings-
menschen. Kann man mit dir
Pferde stehlen und sie abends
wieder zurück bringen?
engelsterne@vodafonemail.de
Christa 63J. herzliche Wit-
we sucht einen neuen Partner,
der das Leben gemeinsam ge-
nießen möchte. Liebe die Na-
tur, lange Spaziergänge und ge-
mütliche Abende zu Hause.
Wenn Du Wert auf Ehrlichkeit,
Treue und gegenseitigen Re-
spekt legst, dann freue ich
mich, von dir zu hören.
0664/88262264
www.liebeundglueck.at
Franz, Ü50, ledig, ehrlich,
hilfsbereit, möchte ebensolche
Partnerin, die mit mir eine Fa-
milie gründet. Habe vielseitige
Hobbies und Interessen u. woh-
ne in einem Haus in schöner La-
ge. Würde mich freuen, dich
bald kennenzulernen, E-Mail:
franzangerer9623@gmx.at
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

die Nummer Deins im Job Finden

Karlinger Int. Transport GmbH versteht sich als Spezialist
im Lebensmitteltransport und gehört als Familienbetrieb
zu den führenden Unternehmen in dieser Sparte.

Zur Verstärkung unseres Teams in
4482 Ennsdorf suchen wir eine(n)

LKW-Fahrer
für Tank-Lebensmittel-

transporte (m/w/d)
Anforderungen:
 Eigenverantwortliche Arbeitsweise
 Abgeleisteter Präsenz-/Zivildienst
 Praxis von Vorteil
 Deutsche Sprache zwingend erforderlich
 Führerschein Gruppe C und E sowie C95 Ausbildung

Aufgaben:
 Fahrten von Tank-Lebensmitteltransporten
 Eigenständiges Be-/Entladen

Wir bieten:
 Abwechslungsreiche Aufgaben
 Tägliche Heimkehr
 Sicheren Arbeitsplatz
 Entlohnung nach KV mit Bereitschaft zur
Überzahlung (mindestens € 2.400.- brutto)

Senden Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Karlinger Int. Transport GmbH
Wirtschaftpark Str. 3/1, 4482 Ennsdorf,

r.karlinger@transporte-karlinger.at
www.transporte-karlinger.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

VERSTÄRKUNG IM KÜCHENTEAM
TEILZEIT – 26 STUNDEN
Zur Verstärkung unseres Küchenteams suchen wir einen
Mitarbeiter (m/w/d) für die Zeit:

Mo - Do, 08.30 - 15.00 Uhr
Bei Urlaubs- oder Krankenstandsvertretung:
Mo - Do, 06.30 - 15.00 Uhr | Fr, 07.30 - 11.00 Uhr

Ihre Aufgaben:
– Zubereitung und Ausgabe von Mahlzeiten
– Entgegennehmen von Reservierungen
– Durchführen der Menüplanung sowie der Bestellungen
– Reinigungsarbeiten im Bereich der Küche

Fachliche und persönliche Voraussetzungen:
– Berufserfahrung als Küchenhilfe oder vergleichbare Position
– Flexibilität hinsichtlich Arbeitszeit
– Selbstständiges Arbeiten
– Freundliches Aureten und Teamfähigkeit
– Sehr gute Deutschkenntnisse

Monatsbruttogehalt mind. für 26 Stunden: 1.832,15

Wir freuen uns auf Ihre online-Bewerbung unter:
www.versich.at/karriere oder bewerbung@ooev.at
Oberösterreichische Versicherung AG, Gruberstraße 32, 4020 Linz

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Ich, Elisabeth,  fröhliche 65,
attraktiv, schlank, umzugsbe-
reit, leidenschaftl. Köchin su-
che DICH! ...ehrlichen, humor-
vollen Mann!
www.seniorenglück.at
 0650 2827035
Lisa 62 eine tolle Frau. Leiden-
schaft, Romantik, Wandern, Ra-
deln, Zärtlichkeit reden u. La-
chen, ich schenke Dir ein ge-
mütliches Zuhause, Du mir da-
für einen Platz in Deinem Her-
zen. Agentur Jet Set
   0676 6238430
auch SA.u.SO
Sophia 73 J. Witwe, nicht
ortsgebunden u. mobil. Ich
mag Gartenarbeit, für uns Ko-
chen u. nie mehr einsam sein.
Du gerne bis aktive 85 J. der
sich nach einer herzlichen Frau
sehnt. Agentur Jet Set,
  0676 6238430
auch SA. u. SO.

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347
Herr Zaunmayr

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Heckenschnitt sauber und
günstig vom Profi Raum Wels,
Minibagger  0676 4619106
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Strauch und Hecken-
schnitt inkl. Entsorgung,
0699 11343288.
Suche Monteur für Metall Gar-
tenhütte Gerätehaus HUGO
2623 in Leonding.  0676
881234100
Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Puppensammlung wird auf-
gelöst, von Kinderpuppen bis
Porzellanpuppen, alles dabei.
Idealerweise wäre Gesamtab-
nahme! Preis nach Absprache
 0650 6612911 oder
0650 9951072

BMW 330e, Hybrid, Limousi-
ne, Bj. 2019, 48.500 km, 184
PS, 292 PS Systemleistung, Top-
Ausstattung und Top-Zustand,
€ 27.500,-  0664 80030212

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt
 0676 3131779

Verkaufe PKW-Anhänger, 
auflaufgebremst,
 0664 9259292

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
Kleinen Anhänger mit Ab-
deckung für Cabrio zu
mieten gesucht. Von An-
fang Jänner 2026 bis Mit-
te März, bezahle € 300,-,
 0699 10363636

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at
Schönes/neuwertiges HAUS
dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000
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Stellenangebote

Stellengesuche

LackiererIn

MaschinenbedienerIn

Reinigungskraft 20 Std/Woche

SachbearbeiterIn / techn. ZeichnerIn

TischlerIn

Tischler-Lehrling

WEISSENGRUBER Möbelmanufaktur GmbH
Niederzirking 89, 4312 Ried/Riedmark

www.weissengruber.at

KOMM ZU UNS INS TEAM.
Wir suchen zur Verstärkung Wir freuenuns auf deineBewerbung!

Das verpflichtend anzugebende Mindestgehalt für diese
Positionen entspricht dem Kollektivvertrag der Tischler und
Holzgestalter. Eine Überzahlung, abhängig von Qualifikation
und Erfahrung, ist vorgesehen.

WEISSENGRUBERMöbelmanufaktur GmbH
Ein Unternehmen der Scheschy-Gruppe
Bewerbungen an
bewerbung.weissengruber@scheschy.at

oder direkt auf unserer Webseite
www.weissengruber.at

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tips

im Handwerks-
jobs Finden
im Handwerks
jobs Finden

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Claudia Geirhofer
Tel.: +43 664 9607039
c.geirhofer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Tausche schönen Bungalow
mit 1000 m² Grund, 2 km von
Steyr entfernt und schöner Aus-
sicht gegen eine Eigentums-
wohnung in Steyr oder Umge-
bung.  Zuschriften an Tips,
Stadtplatz 41, 4600 Wels unter
004/14078

Telefonieren Sie gern?
Dann rufen Sie uns gleich an:
 0732-205020-2 Frau Edith
Fickel, Büro LINZ, wenn Sie
Kommunikationsstark und ak-
zentfrei Deutsch sprechen Ne-
ben- oder Hauptberuflich im
Gemeinschaftsbüro Mo-Fr
Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
Wir suchen für unsere LKW-
Werkstätte in Hörsching einen
LKW-Mechaniker, 3.500 € brut-
to, Bereitschaft zur Überzah-
lung je nach Qualifikation,
 07221-63727-301,
bewerbung@winkler-fs.at

Suche Stelle als Reinigungs-
kraft in Büro oder Praxis, ab
sofort, mit Referenzen.
 0664 1104124

Suche Arbeit als Haushaltshilfe
im Privathaushalt (putzen, bü-
geln). Bitte nur seriöse Anrufe
 0688 64241665
Suche Arbeit als Reinigungs-
kraft im Privathaushalt. Bitte
nur seriöse Anrufe  0664-
93321901
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ProfitierenSiemodellabhängigvonbis zu620kmReichweite,800-Volt-Schnellladetechnologie,Batteriekapazitätenvonbis zu 110,3 kWhundeiner
Anhängelast von bis zu 2,5t. Jetzt Hyundai E-Modelle Probe fahren und modellabhängig mit dem Hyundai Superbonus bis zu € 7.400,- sparen.

*Aktion / Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung bis 19.12.2025 bei gleichzeitigem Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH sowie Versicherung über GARANTA Versicherung-AG Österreich.
Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion / Preise beinhalten modellabhängig bis zu € 7.400,- Hyundai Superbonus bestehend aus bis zu € 4.200,- Finanzierungsbonus, € 800,- Versicherungsbonus und bis zu € 4.400,- Hyundai E-Mobilitätsbonus. Versiche-
rungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilssets bestehend aus KFZ-Haftpflicht, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. INSTER Smart Line (R5S41): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel
Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 19.990,-, Anzahlung: € 5.997,-, Restwert: € 11.494,81, Bearbeitungsgebühr: € 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 134,08, Provision an Vermittler:
€ 99,94 (mitfinanziert),Laufzeit: 48 Monate,Laufleistung: 15.000 km p.a.,monatliche Rate: € 129,-,Sollzinssatz: 6,49 % p.a.variabel,effektiverJahreszins: 7,84 % p.a.,Gesamtleasingbetrag: € 13.993,-,Gesamtbetrag: € 23.817,89.EV-Range: Stromverbrauch: 14,3 - 20,6 kWh/100
km, elektrische Reichweite: bis zu 620 km (IONIQ 9 110,3 kWh 2WD).Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

INSTER
Schon ab € 19.990,-*
oder ab € 129,-*monatlich

KONAElektro
Schon ab € 25.990,-*
oder ab € 169,-*monatlich

IONIQ 5
Schon ab € 36.990,-*
oder ab € 299,-*monatlich

IONIQ 6
Schon ab € 36.990,-*
oder ab € 299,-*monatlich

IONIQ 9
Schon ab €65.990,-*
oder ab €489,-*monatlich

Brandneu!Brandneu!

Elektro-Testtag
Bis zu€ 7.400,- Superbonus*
bei Finanzierung inkl. Versicherung sichern!

Jetzt Probefahrt buchen!

ge!

AUTOHAUS SEIPL GMBH
Welser Straße 91-93, 4060 Leonding
Tel. 0732/6700270
seipl.hyundai.at

Eine Aktion der OÖNachrichten
mit freundlicher Unterstützung
von den WKOÖ Fachgruppen
Gastronomie und Hotellerie.

Reichen Sie als Gastronomin oder
Gastronom mit einem Foto Ihre
Gaststube zur Wahl ein und sichern Sie
sich den Publikumspreis in Ihrer Region.

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter
nachrichten.at/gaststubenwahl

Wer hat die
schönste Gaststube
im ganzen Land?

Gaststuben-Wahl

Jetzt bis

31.10.2025

einreichen!

nachrichten.at/gaststubenwahl
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Ämter, Akten und Anträge: 
Wer ans Arbeiten beim Land 
Oberösterreich denkt, hat oft 
klassische Verwaltungsauf-
gaben im Kopf. Doch hinter 
dem Landesdienst steckt weit 
mehr – vor allem für junge 
Menschen, die eine fundierte 
Lehre mit Sinn, Abwechslung 
und langfristiger Perspektive 
machen möchten. In über 20 
Berufen bildet das Land Lehr-
linge aus und das tatsächlich in 
jedem Bezirk Oberösterreichs.

Lehrstellen in 
Wohnortnähe
Von der Bürokaufkraft über 
Straßenerhaltungsfachkräfte 
bis hin zu Köchen und IT-Sys-
temtechnikerinnen: Rund 70 
junge Menschen starten jähr-
lich ihre Lehre beim Land.
Einer der ganz großen Vortei-
le: Lehrstellen gibt es in ganz 
Oberösterreich. Die Jugendli-
chen können ihre Ausbildung 

in der Nähe ihres Wohnorts 
machen und sparen sich lange 
Arbeitswege. Ausgebildet wird 
unter anderem in den Bezirks-
hauptmannschaften, einer der 
31 Straßen- und Brückenmeis-
tereien oder im Landesdienst-
leistungszentrum in Linz. 

Mehr als nur eine 
fachliche Ausbildung
Jeder Lehrling wird indivi-
duell betreut – durch eine 
eigene Ausbilderin bzw. einen 
eigenen Ausbilder, aber auch 
durch ein engagiertes Team 
im Hintergrund. Wer einmal 
Unterstützung braucht, wird 
nicht allein gelassen. Geziel-
te Fördermaßnahmen helfen 
weiter. „Für uns zählt nicht nur 
das fachliche Wissen im Beruf, 
sondern auch die Entwicklung 
der Persönlichkeit. Wir be-
gleiten die Lehrlingen Schritt 
für Schritt, nehmen uns Zeit 
und helfen dabei, Potentiale zu 
entfalten. Das ist die Basis für 
eine gute Ausbildung und ein 
starkes Miteinander“, so Rein-
hard Aumayr, Ausbildungslei-
ter beim Land Oberösterreich. 
Ein besonderes Highlight ist 
dabei das zweiwöchige Lehr-
lings-College: Einmal im 
Jahr treffen sich die Lehrlin-

ge abseits vom Berufsalltag. 
Im Fokus stehen Teamarbeit, 
Kommunikation und Eigenver-
antwortung – Fähigkeiten, die 
für das Berufsleben genauso 
wichtig sind wie Fachwissen.

Zukunftssicher

Lehre beim Land: Wohnortnahe 
Ausbildung in über 20 Berufen

72 Lehrlinge starteten im September 2025 ihre Lehrstelle beim Land. Quelle: Land OÖ

Top-Lehrbetrieb

„Ich fahre mit dem Zug zur 
Arbeit – das ist unkompli-

ziert und ich bin froh, dass 
ich nicht so lange pendeln 

muss.“

LEON, LEHRLING ZUM 
VERMESSUNGSTECHNIKER „Das Lehrlingscollege war eine 

echt coole Erfahrung. Wir ha-
ben viel im Team gearbeitet und 

gelernt, wie man richtig prä-
sentiert. Außerdem knüpft man 

Freundschaften mit Lehrlingen 
aus ganz Oberösterreich.“

JANA, LEHRLING ZUR 
BÜROKAUFFRAU
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Stabilität mit Perspektive
Die Lehrausbildung beim 
Land Oberösterreich bietet 
Stabilität und langfristige Per-
spektiven. Weiterbildungen, 
Spezialisierungen oder Zusatz-
qualifikationen sind ausdrück-
lich erwünscht und werden ak-
tiv gefördert. 
Gleichzeitig sorgt Job-Rota-
tion für Abwechslung: Lehr-

linge lernen verschiedene Ab-
teilungen kennen. Wer seine 
Ausbildung etwa auf einer 
Bezirkshauptmannschaft star-
tet, kann während der Aus-
bildung einige Monate lang 
im Landesdienstleistungszen-
trum in Linz schnuppern. In 
manchen Berufen – etwa in 
der Straßenerhaltung – wird 
die Ausbildung durch eigene 

Fachwochen ergänzt, in denen 
Themen wie Maurerarbeiten, 
Baustellenabsicherung oder 
Arbeitssicherheit im Fokus 
stehen.

Ausbildung, die 
ins Leben passt
„Wir haben ein Betriebsrestau-
rant mit vergünstigtem Essen 
– das nutze ich fast jeden Tag. 

Außerdem hilft mir der Gut-
scheinservice, bei meinen Ein-
käufen zu sparen. Und durch 
die geregelten Arbeitszeiten 
und der verkürzten Arbeitszeit 
am Mittwoch und am Freitag 
habe ich genug Zeit für Freun-
de und Hobbys“, erzählt Jana. 
In den Straßen- und Brücken-
meistereien ist zudem eine 
Vier-Tage-Woche mindestens 
zweimal pro Monat möglich. 
Auch finanzielle Boni für her-
ausragende Leistungen in Be-
rufsschule oder Lehrabschluss 
machen die Ausbildung beson-
ders attraktiv.

Fazit: Eine Ausbildung 
mit Substanz
Eine Lehre beim Land Ober-
österreich ist vielfältig und zu-
kunftsorientiert – mit Lehrstel-
len in ganz Oberösterreich und 
einer Betreuung, die auf jedes 
Talent individuell eingeht. Wer 
sich frühzeitig bewirbt, hat 
gute Chancen auf einen Aus-
bildungsplatz. Die aktuellen 
Lehrstellen sind auf dem Kar-
riereportal zu finden. 
 Anzeige

Lehre beim Land OÖ

• Über 20 Lehrberufe in 
jedem Bezirk Oberöster-
reichs

• Geregelte und planbare 
Arbeitszeiten

• Stabiler Arbeitsplatz mit 
langfristiger Perspektive

• Finanzieller Bonus für 
außerordentliche  
Leistungen

• Job-Rotationen in 
andere Abteilungen

• Und noch vieles mehr

Hier gibt’s Infos zur  
Bewerbung: 
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SPORTZENTRUM TRAUN

Legenden, Kinderlachen und Teamgeist bei
Premiere vom „Tag des Sports“ in Traun
TRAUN. Am vergangenen Sams-
tag fand imSportzentrumTraun
erstmals der „Tag des Sports“
statt – ein Fest voller Bewe-
gung, Begegnung und Begeis-
terung. Neben der Möglichkeit,
gemeinsam viel Neues auszu-
probieren, wurden die Sportle-
genden Toni Polster und Mirna
Jukic-Berger zu heiß begehrten
Zielen von Autogrammjägern.

Schon früh füllte sich das Gelände
mit Besuchern, die Sport hautnah
erleben wollten. Ob auf der Air-
track-Matte, beim American Foot-
ball, Fußball oder Faustball, an der
Kletterwand oder bei den Statio-
nen der Trauner Vereine – überall

wurde ausprobiert und gespielt. Für
die jüngsten Gäste gab es Zwer-
gentennis, eine Kinderolympiade,
eine Hüpfburg und einen Stempel-
passmitMedaillen und kleinenGe-
schenken. Auch die Feuerwehr war
mit Aktionen dabei.

Legenden live erleben
Ein besonderer Höhepunkt war der
Besuch zweier bekannter Sportler:
Schwimm-Olympiamedaillenge-
winnerin Mirna Jukic-Berger und
Fußballlegende Toni Polster stan-
den für Gespräche, Autogramme
und Fotos zur Verfügung. „Ich
freue mich besonders, dass wir mit
Mirna Jukic-Berger und Toni

Polster zwei echte Sportlerlegen-
den begrüßen durften, die mit ihrer
Erfahrung und Offenheit einen
großen Mehrwert für die Veran-
staltung geschaffen haben“, sagte
Bürgermeister Karl-Heinz Koll.
Das Fazit fiel rundum positiv aus.
„Traun zeigt mit dem Tag des
Sports eindrucksvoll, welche Viel-
falt unsere Stadt im Vereinsleben
bietet und wie wichtig die Arbeit
unserer Vereine sowohl als gesell-
schaftlicher Treffpunkt als auch im
Hinblick auf Gesundheit, Bewe-
gung und frühkindliche Sportför-
derung ist“, so Koll weiter. Sport-
stadtrat Julian Traussner ergänzte:
„Der Tag des Sports hat eindrucks-

voll bewiesen, wie sehr Sport
Menschen zusammenbringt. Von
den Kleinsten bis zu den Senioren
war die Begeisterung spürbar.
Sport stärkt das Gemeinschaftsge-
fühl und ist ein verbindendes Ele-
ment unserer Stadt.“ Bis in den
Nachmittag hinein genossen die
Gäste die sportlichen Aktivitäten,
Auftritte lokaler Vereine und Mu-
sik von DJ Weiky. Für kulinari-
sche Stärkung sorgten die Vereine
mit regionalen Schmankerln und
gesundenSnacks.DerersteTagdes
Sports in Traun war nicht nur eine
Premiere, sondern auch ein starkes
Signal für Zusammenhalt und Le-
bensfreude in der Stadt.<

Fußballlegende Toni Polster war einer
der absoluten Publikumslieblinge
beim Trauner „Tag des Sports“.

Das abwechslungsreiche Angebot beim „Tag des Sports“ im Trauner Stadion hatte für jeden etwas zu bieten. Fotos: Dominic Riedlecker

EU-MEISTERSCHAFT

Neuhofner Schachtalent holt Silber
NEUHOFEN/BADHALL.Dererst
achtjährige Maximilian Brun-
nerausBadHallerkämpftesich
bei der EU-Jugendmeister-
schaft in Mureck den zweiten
Platz in der Altersklasse U8.

Maximilian, der für den Schach-
verein Union Neuhofen spielt, hat-
te sich zuvor mit starken Leistun-
gen bei der österr. Staatsmeister-
schaft für das internationale Tur-
nier qualifiziert. In der Südsteier-
mark traf er Anfang August auf die

besten Nachwuchsspieler Europas
– darunter mehrere Staatsmeister
aus verschiedenen EU-Ländern.
Mit klarem Blick, taktischem Ge-
spür und bemerkenswerter Ner-
venstärke hielt der junge Bad Hal-
ler der starken Konkurrenz stand.
AmEndebelohnteersichmiteinem
Podestplatz und wertvollen Punk-
ten für seineweitere sportliche Ent-
wicklung. Das nächste Ziel ist be-
reits fest imBlick: ImOktoberwird
Maximilian bei der Europameis-
terschaft in Montenegro antreten.

Dort möchte er die gesammelten
Erfahrungen nutzen und den

nächsten Schritt in seiner noch jun-
gen Schachkarriere machen.<

Maximilian gemeinsam mit seiner Mutter Anna sowie seinem engagierten Betreuer-
und Trainerteam – Joost Meuwissen, Julian Dilly und Markus Pöll. Foto: privat
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TESTFAHRT

Audi A5 Avant – ein Sportkombi mit Extra
Treffen sich ein Turbo-Benzi-
ner, ein Sportkombi und ein
elektrisches Hydrofoil. Das ist
nicht der Anfang eines Witzes,
sondern der des Testberichtes.

Audi A5 Avant? Das liest sich so
holprig, wie es aussieht und riecht
verdächtig nach Schreibfehler. Ist
aber keiner, denn irgendein ganz
Schlauer in Ingolstadt entwarf den
Plan, bei neuen Modellen die ge-
raden Ziffern den vollelektrischen
Derivaten zuzuordnen und folge-
richtig fossilen Fahrzeugen unge-
rade Zahlen aufs Aug' zu drücken.
Keine gute Idee, wie man selber er-
kannte–sodarfdernächsteA6auch
ein solcher bleiben.

Spürbare Aufwertung
Doch zurück zum A5 Avant, dem
vielleicht klassischsten aller Sport-
kombis. SUVs aller Größen und
neue Antriebe wirbeln eigentlich
für die Ewigkeit gemachte Hierar-
chien ordentlich durcheinander.
Audi begegnet der Dynamik mit
einer beeindruckenden Mischung
aus markantem Design, techni-

schen Finessen und generell einer
spürbaren Aufwertung der Modell-
familie.
Das klingt arg nach Werbetext, ba-
siert aber auf evaluierbaren Daten
wie staunenden Blicken, hoch ge-
streckten Daumen und neugierigen
Fragen. Das coole Chronosgrau
Metallic, diegetöntenScheibenund
die20“Felgenwarendasichernicht
ganz unbeteiligt, ganz generell aber
strotzen der lange Radstand, die
flache Karosserie und die gespann-
te Dachlinie samt integriertem
Dachspoiler vor eleganter Dyna-
mik. Kaum weniger markant: die
Front mit ihrer Lichtinszenierung
und dem flachen und mit dreidi-
mensionaler Wabenstruktur ver-
sehenem Singleframe.

Audi e-tron Hydrofoil
Damit hat sich dann auch die Su-
che nach dem spürbaren Längen-
zuwachs erledigt. König der Platz-
verhältnisse war ein A4 vulgo A5
sowieso noch nie. Ergo dessenwird
sich auch niemand über den nur de-
zenten Zuwachs beim Raumange-
bot und den mit 476 bis 1.424 Li-

tern gar nicht mal so großen Kof-
ferraum wundern. Wichtiger als
Liter ist eh die Nutzbarkeit, und die
haben die Testfahrer auf ihremTrip
nach Kroatien als sehr gut emp-
funden. Der Rest fand Platz in der
Dachbox.
„Der Rest“ war in dem Fall ein Au-
di (Aerofoils) e-tron Hydrofoil.
Noch nie gehört? Willkommen im
Club. „Über Wasser schwebendes
Board“ beschreibt es am ehesten
und ist die vielleicht coolste Art des
Wassersports. Es gibt tatsächlich
einige Anbieter dieser Elektro-
Wasserfahrzeuge, wobei das Audi
e-tron foil als beliebtestes amMarkt
gilt. Die Handhabung ist rasch er-
lernt, und wenn man dann mit bis
zu 40 km/h übersWasser gleitet, ist
man gefühlt mitten in der Zukunft.
Das Pendant schlummerte unter der
MotorhaubedesA5Avant.Der 150
PS starke 1.5 TSI ist ein Turbo-
benziner alter Schule. Eh mit guter
Performance, aber ganz ohne mild-
hybrid, Esprit oder sonst einer her-
ausragenden Eigenschaft. Soll sein,
Fahrwerk und Fahrverhalten haben
davon ehmehr als genug. Detto das

Interieur. „Digital Stage“ nennt
Audi die opulente Screen-Land-
schaft, ist in echt ja auch eine Büh-
ne für glasklare Bilder und logi-
schem Bedienkonzept in einer für
Audi so typischen unterkühlten und
premiumwürdigen Umgebung. Als
1.5 TSI startet der Audi A5 Avant
bei 49.971 Euro, der mit vielen Ex-
tras geadelte Testwagen lag bei
73.667,07 Euro. Mehr dazu auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc<

Audi A5 Avant TFSI

Motor: 4-Zylinder Turbobenziner
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 280 Nm
Vmax: 214 km/h
0 auf 100 km/h: 9,8 Sek
Preis ab: 49.971 Euro

Der Audi A5 Avant TFSI ist ab 49.971 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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HERBSTGAUDI

Urfix ganz im Zeichen der Tracht
LINZ. Ab Samstag, 27. Septem-
ber, geht es für eineWoche wie-
der rund an der Urfahraner
Donaulände. Dann öffnet der
Urfahraner Markt seine Tore
und lockt mit seinen Fahrge-
schäften, dem Feuerwerk und
natürlich dem Bierzelt zahlrei-
che Besucher an.

Neben Klassikern wie kulinari-
schen Schmankerln, Schausteller-
kunst und Musik präsentiert sich
der Markt auch heuer wieder als
Bühne für Tradition und Moder-
ne: Die Tracht steht im Mittel-
punkt des Marktes. Auf dem At-
traktionenplatz verschafft das
Loopingkarussell „Nightfly“ einen
gehörigen Adrenalinkick, Wrest-
ling-Helden sorgen für Action im
Festzelt und der Tag der Inklusion
sowie das große ÖH Semester
Opening finden auf dem Festge-
lände statt.

Eröffnungmit Bieranstich
Traditionell eröffnet wird der Ur-
fahraner Jahrmarkt am Samstag
mit einem festlichen Einzug um
9.30 Uhr vom AEC ins Festge-
lände zur Marktinfo mit Bürger-
meister Dietmar Prammer, Vize-
bürgermeister Martin Hajart, den
Goldhaubenfrauen, dem Linzer
Trachtenverband und dem Be-
zirksjugendorchester Linz-Stadt.
Der Salut der Prangerschützen darf
auch heuer nicht fehlen.
Um 11.30 Uhr erfolgt die Festan-

sprache und der Bieranstich durch
Bürgermeister Prammer. Die Lat-
te liegt hoch. DerMünchnerAmts-
kollege brauchte beim heurigen
Oktoberfest zwei Schläge. Vize-
bürgermeister Martin Hajart
schaffte es bei der Präsentation des
heurigen Programms mit drei Ver-
suchen.

Feuerwerk vorverlegt
Wie schon in den vergangenen
Jahren wird es auch heuer nur ein
Feuerwerk geben, das zweite war
im Jahr 2022 gestrichen worden.
Diesmal aber nicht am gewohnten
Wochenendtermin am Freitag,
sondern schon einenTag früher am
Donnerstag.
Das soll auch der Publikumslen-
kung dienen, so Festwirt Patrick
Stützner. „Noch mehr Leute, neue
Rekorde, das ist nicht das Ziel“, or-
tete er in den vergangenen Jahren
schon zu viel Gedränge. Im Früh-
jahr zählte der Urfahraner Markt
550.000 Zuschauer. Ein Wert, der
es diesmal wohl schon ob desWet-
terberichts nicht werden wird.

Tracht ist Trumpf
Wer in Tracht erscheint, der kann
heuer kaum etwas falsch machen.
Der Samstag wurde zum Tag der
Tracht erkoren. Am Dienstag be-
kommt man bei der Weißwurst-
party in der Donaualm in der
Krachledernen oder dem Dirndl
freien Eintritt und eine Weißwurst
gratis. Zudem wird am Abend ein
Trachtenoutfit vom Heimatwerk
verlost. Abseits der Party erwarten
das Publikum ab 19.30 Uhr im
Festzelt „Da Wirt 4s Fest“ spek-
takuläre Schaukämpfe – aller-
dings ohne Tracht.
Am Samstag gibt es neben einer
Modeschau von Thalbauer Trach-
ten auch einen Frühschoppen, bei
dem ein erneuter Bieranstich nicht
fehlen darf.

Thementage
Auch sonst stehen dieTage imZei-
chen besonderer Aktionen. Mon-

tag ist Tag der Inklusion, an dem
Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung zusammengeführt
werden sollen. Dienstag folgt der
Senioren-TagmitFrühstück,Tanz,
Bingo, Tombola und Markt-Torte.
Der Mittwoch richtet sich dann an
das jüngere Publikum.

Studentenfest
Am Nachmittag lockt der Fami-
lientag mit Vergünstigungen,
Kinderschminken und der Foto-
möglichkeit mit dem Kultauto
K.I.T.T aus der Serie Knight Ri-
der. Am Abend dann wird in Zu-
sammenarbeit mit den Hochschü-
lerschaften der Linzer Universitä-
ten und Hochschulen das Festzelt
zur Party-Location für alle Studen-
ten beim ÖH Semester Opening.

Linzer Herbst
In den Hallen derMesse wartet der
„Linzer Herbst“ mit etwa 70 Aus-
stellern. Auf mehr als 3.100 Qua-
dratmetern finden Besucher alles
für Bauen, Möbel, Haushaltsarti-
kel, Gesundheit, Elektrogeräte,
Beauty, Lifestyle, Kulinarik und
Genuss. Fachberatung, Ver-
gleichsmöglichkeiten und freier
Eintritt machen die Ausstellung
besonders attraktiv.
UnterdenNeuheiten2025sorgtder
Jump Dome für sportlichen Ner-
venkitzel, ein Erlebnisparcours für
Groß und Klein.

Auch imFreigeländewird ein viel-
fältiges Sortiment geboten – von
Wintergärten, Fenstern, bis hin zu
Reinigungsgeräten, Mineralien,
Textilien, Spielwaren, Schmuck,
Haushaltswaren, Kräuter und Na-
turprodukte, Saunen, Grill und
Backöfen und vieles mehr.

Bims fahren öfter
Um dem zu erwartenden Besu-
cheransturm Herr zu werden, ver-
dichten die Straßenbahnen ihre
Intervalle. Am Wochenende ver-
kehren die Nachtlinien N82 (Uni-
versität – solarCity), N84 (Haupt-
bahnhof–SchlossTraun)sowiedie
Buslinie N83 (Hafen – Neue Hei-
mat) im Halbstundentakt zwi-
schen 0.20 Uhr und ca. 5 Uhr früh,
auch am Sonntag gibt es verstärk-
te Frequenzen.<

Das Feuerwerk findet schon am Don-
nerstag statt. Foto: ARGE Urfahranermarkt/Mühlböck

Ab Samstag geht das Spektakel wieder los. Foto: ARGE Urfahranermarkt/Christoph Mühlböck

Vizebürgermeister Hajart beim Bier-
anstich mit Festwirt Stützner Foto: Steiner
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BUSCHENSCHANK

Sushi aus der Region
HÖRSCHING. Seit April bringt
Winzer Florian Eschlböck
einen Hauch von Japan in sei-
ne Buschenschank – kreativ
interpretiert, mit Fisch und
Flusskrebs aus Oberösterreich.

Neben klassischen Winzertapas
und hauseigenen Weinen ser-
viert Florian Eschlböck auch im
Mai eine kreative Fusion aus ja-
panischer und österreichischer
Küche. Statt traditionellem Su-
shi setzt er auf eine regionale Va-

riante: Gurkenröllchen, gefüllt
mit Räucherforelle auf Preisel-
beer-Kren, Forellen-Kaviar mit
Zitrone oder Flusskrebs mit Ho-
nig-Senf und Kresse. Passend
dazu empfiehlt sich der Grape-
Rosé, ein erfrischender Bio-
Schaumwein mit Orangenschei-
be, Vermut-Rosé, Grapefruit-Si-
rup und Mineralwasser. Die Bu-
schenschank ist mittwochs und
donnerstags ab 16 Uhr geöffnet.
UmTischreservierungunterTel.:
0650 9237405 wird gebeten.<

Hörschinger Buschenschank „95 Tage“ der Familie Eschlböck Foto: 95 Tage

GALLUSMARKT
Kunst- un

d Handwerksmarkt

www.gallusmarkt.at

Kremsmünster

RKT
OKTOBER
9–18 UHR
11.–12.

• Einzigartige Vielfalt: mehr als 150 Aussteller
• Holzdekorationen, Keramik, Metall- und Glaskunstwerke,

textile Unikate, Drechsler, Besenbinder, Korbbinder und vieles mehr
• lebende Werkstätten
• kulinarische Köstlichkeiten
• musikalische Unterhaltung an beiden Tagen
• abwechslungsreiches Kinderprogramm
• am Samstag alle Geschäfte bis 18 Uhr geöffnet
• Eintritt: € 4,50 (mit OÖN-Card € 3,–),

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei

LESUNG

Ausgezeichneter Autor
LEONDING. Aus seinem Buch
„Brennende Felder“, für das er
2024 mit dem österreichischen
Buchpreis ausgezeichnet wur-
de, liest Reinhard Kaiser-
Mühlecker am Mittwoch, 8.
Oktober, um 18 Uhr am Nuss-
böckgut der Familie Vele-
chovsky.

IndemWerkgehtesumLuise,die
sich in ihren Stiefvater verliebt.
Sie verlässt ihre Heimat und lässt
sich in Hamburg nieder. Ihr Stief-
vater erwidert ihre Gefühle, stellt
sichgegenseineFamilieundzieht
zu Luise. Beide beschließen, in
ihre Heimat nach Österreich zu-
rückzukehren. Doch schon bald
stellt sichdieFrage:Kannmander
Vergangenheit entkommen? Das
Buch beschreibt die Zustände
einer Gesellschaft, die den Blick
auf dasWesentliche verloren hat.
Kaiser-Mühlecker wurde 1982 in

Kirchdorf an der Krems geboren
und wuchs in Eberstalzell auf.
Eine Weinbegleitung und eine
kleine kulinarische Stärkung run-
den die Lesung ab. Dafür wird ein
Unkostenbeitrag von zehn Euro
eingehoben. Eine Anmeldung
unter www.oberoesterreich@
oekosozialesforum.at ist erfor-
derlich.<

Reinhard Kaiser-Mühlecker Foto: Peter Rigaud
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SALZBURGER ADVENT
LINZ.Mit seinem neuen Programm„AWun-
der ist gescheh’n!“ verzaubern der Salzbur-
ger Advent und seine 100 Mitwirkenden am
4.12. das Publikummit stimmungsvollen Lie-
dern, besinnlichen Geschichten und einem
Theaterstück im Linzer Brucknerhaus. VVK:
LIVA, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: Klaus Huber

DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert Zuseher am 3.1. in Linz und am 5.1.
inWelsmitHighlights ausCats, Elisabeth,Mam-
ma Mia, Tanz der Vampire, Phantom der Oper,
Sister Act uvm. VVK: oeticket.com, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro, Ma-
ximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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THE CHIPPENDALES
LINZ. Es wird wieder heiß und sexy, denn
die CHIPPENDALES lassen am 10. Oktober
im Rahmen ihrer All Night Long 2025World
Tour in der TipsArena Linz garantiert alle
Frauenherzen höher schlagen! Karten:
oeticket, Trafikplus, Schröder Konzerte
Tel. 0732 221523, www.kdschroeder.at
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„WURSTSALAT“MAL ANDERS
SCHÄRDING. Am 25. September gibt es im
Kubinsaal um 19 Uhr einen amüsanten Schlag-
abtausch zwischen Lainer, dem Mensch ge-
wordenenProtestgegendenDiätwahnsinnund
Putscher, dem Lifestyle-Coach. Tickets sind
unter www.innsgruen.at und an der Abend-
kasse (Schlossparkkasse) erhältlich.
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PROJEKT

Der Dürre aktiv begegnen
LINZ-LAND/KREMSMÜNSTER.
Das Kooperationsprojekt
„Dürre aktiv begegnen“ der
Leader-Regionen Linz-Land,
Traunviertler Alpenvorland
und Nationalpark Oberöster-
reichische Kalkalpen startet
am Mittwoch, 1. Oktober, um
18.30 Uhr im Theatersaal des
Stifts Kremsmünster. Anmel-
dungen sind bis Freitag, 26.
September, möglich.

Die Auswirkungen von Dürre,
Starkregen und Überschwem-
mungen stellen vor allem land-
wirtschaftliche Betriebe, Ge-
meinden und auch Privathaus-
halte in den Regionen zuneh-
mend vor Herausforderungen.
Ziel des Projekts ist es, nicht nur
ein wissenschaftliches Ver-
ständnis für diese Phänomene zu
entwickeln, sondern auch kon-

krete, praxisnahe Lösungen in
den Leader-Regionen Linz-
Land, Traunviertler Alpenvor-
land und Nationalpark Oberös-
terreichische Kalkalpen aufzu-
zeigen und umzusetzen.
Zum Auftakt spricht Alexander
Ohms, Meteorologe bei Geo-
Sphere Austria, zum Thema „Zu

viel oder doch zu wenigWasser?
Niederschläge im Klimawan-
del“.

Wissen aus erster Hand
Verständlich, aktuell und re-
gionsbezogen erklärt er, wie sich
der Klimawandel auf Nieder-
schlagsmuster auswirkt. Die Be-
sucher erwartet Fachwissen aus
erster Hand, ein offener Aus-
tausch über regionale Hand-
lungsmöglichkeiten sowie Im-
pulse für praxisnahe Lösungen
für Landwirtschaft, Gemeinden
und Privathaushalte. Für Interes-
sierte gibt es um 16.30 Uhr eine
exklusive Führung durch die his-
torische Sternwarte Krems-
münster.
Anmeldungen: www.leader-
alpenvorland.at/dürreaktivbe-
gegnen. möglich. Der Eintritt ist
frei.<

Meterologe Alexander Ohms referiert
zum Auftakt. Foto: GeoSphere Austria

SCHLOSS TRAUN

Theater undWeltmusik
TRAUN. Im Schloss Traun star-
tet der Herbst mit einem viel-
seitigen Veranstaltungspro-
gramm.DenAuftakt bildendas
Theaterstück „Drachen Zir-
kus“ für Kinder und Weltmu-
sik mit dem Ensemble Ex-
prompt.

Das Theater Heuschreck führt am
Sonntag, 28. September, um 16
Uhr das Stück „Drachen Zirkus“
für Kinder ab drei Jahren auf. Die
Geschichte von Felicitas und dem
Drachen Lordilu erzählt auf hu-
morvolle Weise, wie man mit
Emotionen umgehen kann und
dass in jedem Menschen hin und
wieder ein Clown steckt. Feurige
Songs,frechesSchauspielundeine
farbenfrohe Bühne nehmen das
Publikum mit in eine Welt voller
Fantasie und Abenteuer.
Vom chinesischen Shanghai bis

nach La Rochelle an der franzö-
sischen Atlantikküste haben die
aus dem russischen Karelien
stammenden Musiker Alexey und
Olga Kleshchenko unter dem Na-
men ihres Ensembles Exprompt
unzählige Konzerte und Festival-
auftritte bestritten.
Am Freitag, 3. Oktober, treten sie
um 20 Uhr im Schloss Traun auf.
Weit über die Tradition russischer

Volksmusik hinausgehend, er-
wartet das Publikum ein beson-
deresMusikerlebnis.
Die Künstler beziehen in ihrem
Konzertprogramm auch Werke
klassischer Komponisten wie
Tschaikowskij, Stravinsky oder
Schostakowitsch ein und schla-
gen damit eine Brücke zwischen
traditioneller und klassischer Mu-
sik.<

Freches Schauspiel für Kinder ab drei Jahren Foto: Theater Heuschreck
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Tradition, Genuss und unvergessliche Momente

Urfahraner Markt: Das Highlight im Herbst
Von 27. September bis 5. Oktober 
2025 lädt Linz wieder zum Urfahr-
aner Herbstmarkt ein. Seit über 
200 Jahren ist er fixer Bestand-
teil des Linzer Kulturlebens – ein 
Ort, an dem sich Tradition, Unter-
haltung, Einkaufen und Kulina-
rik auf besondere Weise verbinden. 
 
Festlicher Auftakt
Der feierliche Beginn �ndet am 27. Sep-
tember mit einem Festzug, musikali-
schen Darbietungen und dem traditionel-
len Bieranstich im Festzelt „Da Wirt 4s 
Fest“ statt. Als besonderes Dankeschön 
bieten die Schausteller von 10 bis 11 Uhr 
Freifahrten auf allen Attraktionen an. 
 
Abwechslungsreiches Programm
An den darauffolgenden Tagen erwar-
tet die Besucherinnen und Besucher ein 
vielfältiges Programm. Der erste Sonn-
tag steht ganz im Zeichen der ORF 
Radio OÖ Partybühne, die mit Live-
Musik für beste Stimmung sorgt. Am 
Montag rückt die Vielfalt in den Mittel-
punkt: Beim Tag der Inklusion werden 

kreative Talente präsentiert, eine Le-
sung sowie gemeinsame kulinarische 
Aktionen laden zum Mitmachen ein. 
 
Der Dienstag ist traditionell den Senio-
rinnen und Senioren gewidmet. Tom-
bola, Tanz, Bingo und ein ermäßigtes 
Grillhendl sorgen für Unterhaltung 
und Genuss. Am Abend geht es bei der 
Weißwurstparty in der DonauAlm stim-
mungsvoll weiter. Der Mittwoch bringt 
den beliebten Familien-Tag mit ermä-
ßigten Preisen, Kinderschminken und 
dem legendären „K.I.T.T.“-Auto. Abends 
feiern die Studierenden beim großen Se-
mester Opening. Am Donnerstagabend 
folgt das spektakuläre ARGE-Feuer-
werk, bevor am Freitag der traditionelle 

ökumenische Gottesdienst gefeiert wird.
Der Samstag schließlich steht beim Tag 
der Tracht im Zeichen von Brauchtum, 
Musik und einer großen Trachtenmo-
denschau.

Messehallen und Freigelände
Messehallen und Freigelände laden zum 
Entdecken ein – von Wohnen und Ge-
sundheit bis Kulinarik. Neuheiten, Inno-
vationen und Messepreise machen den 
Besuch lohnenswert.

Nervenkitzel und Familienfreuden
Für Action sorgt der große Vergnü-
gungspark mit spektakulären Fahrge-
schäften, während Kinder bei Ringel-
spielen, Rutschen und Trampolinen 

ihre Freude haben. Auch kulinarisch 
bleiben keine Wünsche offen: Von Brat-
würstel und Langos bis zu Zuckerwat-
te, Schaumrollen oder Lebkuchen �ndet 
sich für jeden Geschmack das Passende. 
 
Stimmung in den Festzelten
Im Festzelt „Da Wirt 4s Fest“ wird 
täglich mit Live-Musik gefeiert. Die 
DonauAlm begeistert mit urigem 
Flair, und die beliebte Marktalm sorgt 
für ausgelassene Stimmung bei DJ-
Sounds. Überall wird frisch gekocht 
und auf regionale Spezialitäten gesetzt 
– ein Genuss für alle Generationen. 
 
Ein Stück Linzer Tradition
Der Urfahraner Herbstmarkt bleibt 
damit ein Ort der Begegnung, der Freu-
de und des Genusses – und ein leben-
diges Stück Linzer Tradition. Wer den 
besonderen Jahrmarktsflair in vollen 
Zügen erleben möchte, reist am besten 
entspannt mit den LINZ AG Linien an.

Weitere Informationen unter 
www.urfahranermarkt.at

Di, 30. September  
Senior*innen-Tag
ab 10.00 Senior*innen Frühstück im 
LinzZelt
12.00-15.00 Tombola, Tanz mit Tanschule 
Horn und Bingo mit Gernot Hörmann im 
Festzelt „Da Wirt 4s Fest“, anschl. Anschnitt 
der Urfahranermarkt-Torte im LinzZelt
ab 19.00 Weißwurstparty in der Donau-
alm powered by Heimatwerk mit gratis 
Weißwurst von 19-20 Uhr für alle in Tracht, 
anschl. Verlosung eines Trachtenoutfits 
vom Heimatwerk

Mi, 1. Oktober 
Familientag
10.00-17.00 K.I.T.T - Fotopoint
bis 19.00 FAMILIENTAG unter dem 
Motto „Voller Spaß und viel Freude“ zu 
ermäßigten Preisen
12.00-18.00 Kinderschminken 
beim LinzZelt
ab 20.00 ÖH Semester Opening – 
größte Studentenparty des Landes
im Festzelt „Da Wirt 4s Fest“

Do, 2.Okt.  
21.30 Feuerwerk der ARGE 
Urfahranermarkt
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FEIERN, STAUNEN UND MITMACHEN 
DAS PROGRAMM

  27.09 - 05.10.2025

Sa, 27. September
09.30 Festlicher Einzug Abmarsch vom AEC 
09.45 Treffpunkt der Festgäste 
vor der Marktinfo
10.00 Begrüßung durch Herrn 
Bürgermeister Dietmar Prammer und 
Herrn Vizebürgermeister Martin Hajart. 
Salut der Pranger Schützen –  
(Gehörschutz ist verfügbar),  
Traditioneller Rundgang durch den 
Markt zum Festzelt „Da Wirt 4s Fest“
10.15 Einkehr im LinzZelt mit 
Magistratsmusik
11.30 Grußworte durch Herrn Vize- 
bürgermeister im Festzelt „Da Wirt 4s 
Fest“. Musikstück des Bezirksjugend-
orchester Linz-Stadt. Festansprache und 
anschl. Bieranstich.

10.00-13.30 Auftritte der Kindertanz-,
Verbandstanz- und Plattlergruppen
10.00-11.oo Freifahrten auf allen  
Schaustellergeschäften
09.00-18.00 „Urfahraner-Münze -  
Münzprägestation vor dem LinzZelt

So, 28. September
11.00-17.00 ORF Radio Oberösterreich Par-
tybühne aus dem Festzelt „Da Wirt 4s Fest“

Mo, 29. September  
 Tag der Inklusion 
ab 11.00 Lesung mit Claudia Em im LinzZelt 
und Präsentation von Kunstwerken der 
Institutionen Fokus Mensch und Hartheim
ab 13.00 Knödeldrehen mit 
besonderen Gästen

bis 21.30 Late-Night-Verkauf 

Fr, 3.Okt.
11.00 Ökumenischer Gottesdienst 
im Autodrom Straßmeier 

Sa, 4. Okt. 
Tag der Tracht
11.00-12.00 Frühschoppen mit 
ORF OÖ moderiert von Günther 
Madlberger, anschl. Bieranstich
ab 12.30 Trachtenmodenschau 
mit Thalbauer Trachten

So, 5. Oktober
Marktausklang

Fotos: ARGE Urfahranermarkt / Christoph Mühlböck

Foto: Wolfgang J. Hofer
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BRUCKNERS VOLLENDETE NEUNTE
LINZ. Ivor Bolton und das Tonkünstler-Or-
chester bringen Bruckners 9. Symphonie in
einer vervollständigten Fassung – inklusive
vierter Satz, den der Komponist nicht mehr fer-
tigstellen konnte – in ihrer Farbenpracht zum
Klingen, am Sonntag, 28. September, 18 Uhr,
Brucknerhaus. Karten: brucknerfest.at
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THOMAS D & THE KBCS
LINZ. Der legendäre FANTA4-Rapper Tho-
mas D und die Hamburger Instrumental-Jaz-
zer The KBCS bringen nie enden wollenden
Flow in den Posthof Linz, am Dienstag, 30.
September, 20 Uhr. Mit dabei haben sie
brandneue Musik vom Album: „Mega D“.
Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket
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DIE AMIGOS EXKLUSIV
LEONDING. Die Amigos geben am 25.
Oktober um 16 Uhr in der Kürnberghalle
Leonding ihr letztes einziges und exklusi-
ves Österreich-Konzert 2025 – ein Muss für
alle Schlagerfans! Vorverkaufskarten unter
www.postl-shows oder www.oeticket.com
und in allen Ö-Ticket Shops

Foto: Wilfried Emig

Ihr 
Redakteur 
vor Ort

David Ramaseder
+43 732 7895-675
d.ramaseder@tips.at
www.tips.at

SOLIDARITÄT

Herzlauf: Familien mit
kranken Kindern helfen
TRAUN. Laufen für den guten
Zweck:Unter diesemMotto geht
der oberösterreichische Herz-
lauf in seine elfte Auflage. Am
Sonntag, 5. Oktober, verwan-
delt sich das Sportzentrum
Traun ab 8 Uhr in eine Bühne
für Bewegung und Solidarität
mit herzkranken Kindern.

„Der Herzlauf ist viel mehr als ein
Sportevent. Er ist ein starkes Zei-
chen der Unterstützung für Fami-
lien mit herzkranken Kindern“,
sagt Andreas Protil, Geschäfts-
führer des StadtmarketingsTraun:
„Mitmachen kann jeder, egal ob
Anfänger, Hobbyläufer, Nordic
Walker oder Kinder. Der Herz-
lauf richtet sich an alle.“
Das Sportzentrum Traun bietet

wie jedes Jahr den passenden
Rahmen. Neben den sportlichen
Bewerben erwartet die Besucher
ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm, darunter eine
Hüpfburg, Kinderschminken und
dasMaskottchen „Herzteddy“.
Für den reibungslosenAblauf und
eine familiäre Atmosphäre sorgt
der Verein Herzkinder gemein-

sam mit dem Stadtmarketing. Die
Anmeldung ist bis Sonntag, 28.
September, online möglich. Alle
Startgebühren kommen direkt
dem Verein Herzkinder zugute.
Nachnennungen sind vor Ort bei
der Startnummernausgabe im
Sportzentrummöglich.
Infos und Anmeldung: www.
herzlauf.at/oberoesterreich<

Laufen für den guten Zweck Foto: Daniela Moser

LESUNG

Neue Erkenntnisse wie
Hitler zum Diktator wurde
PUCKING. Ein spektakulärer
Quellenfund änderte das Bild,
das wir uns über Adolf Hitlers
Vater Alois gemacht haben.
Vergilbte Briefe fielen dem
Historiker Roman Sandgruber
in die Hände. Am Sonntag, 28.
September 2025, liest er um 18
Uhr in derWallfahrtskirche St.
Leonhard aus seinem Buch
„Hitlers Vater. Wie der Sohn
zum Diktator wurde“.

31vergilbteBriefeeröffneneinen
neuen und genaueren Blick auf
die väterliche Persönlichkeit, die
den jungen Adolf Hitler maß-
geblich prägte und bringen et-
was Licht ins Dunkel der von
Mythen überlagerten Familien-
geschichte. Immer wieder be-

wegt die Frage: Wie konnte ein
Kind aus der oberösterreichi-
schen Provinz, ein Versager und

Autodidakt, einen derartigen
Aufstieg schaffen?
Sandgruber war bis zu seiner
Emeritierung im Jahr 2015 Lei-
ter des Instituts für Sozial- und
Wirtschaftsgeschichte der Jo-
hannes-Kepler-Universität Linz.
Seine Forschungsschwerpunkte
liegen in der Wirtschafts- und
Sozialgeschichte sowie in der
Alltags- und Kulturgeschichte.
Bislang veröffentlichte er 29 Bü-
cher und etwa 240 wissenschaft-
liche Aufsätze.
Musikalisch umrahmt wird die
Veranstaltung mit Hackbrett und
Gesang von Barbara Doss. Der
Reinerlös dient der Erhaltung der
Wallfahrtskirche.Veranstalter ist
der Kulturverein St. Leon-
hard.<

Roman Sandgruber Foto: Bernhard Holub
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Rechtzeitig das
Richtige tun

Eine Kooperation der OÖNachrichten
und der oberösterreichischen Notare

Immobilien-
und Vorsorgetag

Freitag, 3. Oktober 2025
13 bis 17 Uhr
OÖN-Forum,

Promenaden Galerien

Eintritt frei.
Keine Anmeldung erforderlich

Sie können an diesem Nachmittag auch eine individu-
elle Beratung mit Notarinnen und Notaren buchen.

Anmeldung unter
https://notare-immotag.at

Der Immobilien- und Vorsorgetag der
OÖNachrichten und der
oberösterreichischen Notare
widmet sich dem
Thema Vorsorge
und Immobilien
(Schenken, Kaufen,
Mieten, Erben)
in all seinen
Facetten.

Damit Sie
rechtzeitig
das Richtige
tun.

Programm:

13.00 bis 13.45 Uhr:
Worauf muss ich beim Schenken,
Kaufen und Mieten einer Immobilie achten?

14.15 bis 15.15 Uhr: Rechtzeitig vorsorgen:
Für mich und meine Angehörigen.

15.45 bis 16.30 Uhr:Wann ist der richtige Zeitpunkt
für ein Testament oder eine Schenkung?



Anzeigen Linz-Land44 39. Woche 2025Das ist los

BRUCKNERFEST

Einzigartiges Orchester
LINZ. Das Chineke! Orchestra,
das erste Profi-Symphonieor-
chester, das sich aus People of
Color zusammensetzt, gastiert
am Dienstag, 7. Oktober, 19.30
Uhr, im Brucknerhaus Linz.

Das Chineke! Orchestra präsen-
tiert mit Samuel Coleridge-Tay-
lors Ballade und William Levi
Dawsons „Negro Folk Sympho-
ny“ Werke zweier schwarzer
Komponisten. Trotz ihrer Erfolge
gerieten beide in Vergessenheit –
höchste Zeit, sie wieder auf die
Bühne zu bringen!
Außerdem erklingt an diesem
Abend Beethovens „Tripelkon-
zert“ mit Tai Murray (Violine) so-
wie den Shootingstars Sheku und
Isata Kanneh-Mason (Violoncello
und Klavier) als Solisten.
Infos/Karten: www.bruckner-
fest.at, Tel. 0732 775230. Tips ver-
lost 4x2 Freikarten.<

Die Shootingstars Sheku und Isata
Kanneh-Mason, Violoncello und Kla-
vier, sind zu hören. Foto: James Hole

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

SaisonA 24.04-06.05.2026 | Saison B 18.07.-30.07.202
Restplätze | Zusatztermin Saison B 11.-23.5.2026

Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

F: GTA

ab

1.939,-

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

6,

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

Ausgebucht

LITERATUR

Eidinger mit Brecht
LINZ. Beseelt von bitterbösem
Humor singt, rezitiert und inter-
pretiert das Duo Lars Eidinger
undHans-JörnBrandenburg am
Dienstag, 30. September, 20Uhr,
im Posthof Linz.

Berthold Brechts „Hauspostille“
steht imMittelpunkt des Abends.
Ein wilder Brecht arbeitet sich
hier an den Rändern des Aso-
zialen ab. Er feiert die Verfluch-
ten und säuft mit den Geächte-
ten. Seine dunkle Poesie weidet
sich an der schaurigen Schönheit
des Morbiden – ein Vorbild für
Ikonen der Popkultur wie Iggy
Pop, Nick Cave oder Tim Bur-
ton. Schauspieler Lars Eidinger
hat ein Faible für Figuren, die et-
was zu verbergen haben. Im
Posthof bringt er Brechts Ge-
dichtsammlung mit der musika-
lischenBegleitungvonHans Jörn
Brandenburg am Klavier, Spi-

nett, Keyboard und Harmonium
als Gesamtkunstwerk auf die
Bühne. Infos und Karten:
www.posthof.at, Ö-Ticket.
Tips verlost 4x2 Freikarten.<

Lars Eidinger Foto: Ingo Pertramer
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr)

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags),
anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Bus ab/bis OÖ
• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie
• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren
• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung gesichert

Optionale Zusatzleistungen:
• Getränkepaket nachWahl
• Ausflugsprogramm
• Persönliche Ausgaben an Bord
• Reiseversicherung
• Eigenanreise auf Anfrage

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab

809,-

13./14.2. - 21.2.2026 27./28.03. - 04.04.2026

Innenkabine € 809,00 € 899,00

Meerblickkabine € 909,00 € 1.059,00

Aussenkabine € 959,00 € 1.259,00

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.

NUR NOCH BIS ENDE
SEPTEMBER 2025 BUCHBAR

*Seniorenspecial gültig in der Doppelbalkonkabine mit Busanreise ab dem 60. Lebensjahr.

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 25. September

FR, 26. September

SA, 27. September

SO, 28. September

MO, 29. September

DI, 30. September

MI, 1. Oktober

DO, 2. Oktober

FR, 3. Oktober

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Kulturprogramm
im Herbst 2025
Do., 25.9.: Nini Hölzl: Samma se ehrlich
Fr., 10.10.: Viktor Gernot & His Best

Friends: The Farewell Concerts
Do., 16.10.: Masterclass: Blaufränkisch -

ExklusiveWeinverkostung
Do., 23.10.: Clemens Maria Schreiner:

Fehlerfrei
Do., 30.10.: Elli Bauer: fAngst
Fr., 7.11.: Nina Hartmann: GoodWeibrations

Weitere Informationen unter: kuva-leonding.at

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-linzland@tips.at

Auflösung Sudoku

1 2 7 8 4 6 9 3 5
8 9 5 1 3 7 2 6 4
3 6 4 2 9 5 1 7 8
7 3 9 4 5 1 6 8 2
5 8 1 7 6 2 3 4 9
6 4 2 3 8 9 5 1 7
9 1 3 5 7 4 8 2 6
2 7 6 9 1 8 4 5 3
4 5 8 6 2 3 7 9 1

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

St. Marien: jd. Montag, Langsam Lauf- und
Nordic Walking-Treff, Treffp.: vor der Volks-
schule (mit geprüftem Betreuerteam), 19.00,
 0650 2321961

Traun: jeden Freitag: Bauernmarkt, Linzerstra-
ße 1, 13 - 17.00

Eggendorf: ÖAAB Sprechtag, Kulturzentrum,
19.30

Haid: "Strich für Strich", zeichnen, malen,
Aquarell usw., Hauptplatz 53, 9.30 - 11.00

Leonding: Kabarett mit Nina Hölzl: "Samma
se ehrlich", Turm 9, 19.30, VA: KUVA, Karten:
www.kuva-leonding.at

Neuhofen: Vortrag: "Wenn der Garten in die
Jahre kommt", GH Gundendorfer, 19.00, VA:
Obst- und Gartenbauverein

Pasching: Filmpremiere: "Falkner und die Li-
nie im Sand", Teile der Cast u. Crew vor Ort,
Megaplex, 20.15

Pasching: KEM-Sprechtag, Rathaus, 14 -
17.00, Terminvereinbarung:  0664
8242946

Piberbach: Radfahren des Pensionistenver-
bandes Neuhofen-Allhaming, TP: Naturfreunde-
haus, 9.00

Traun: Kabarett mit Lydia Prenner-Kasper
"Haltbar - Milf!", Spinnerei, 20.00, Karten: Ö-
Ticket

Ansfelden: Kabarett mit Malarina: "Trophä-
enraub", ABC Saal, 19.30

Ansfelden: Krankengottesdienst mit Kranken-
salbung, Pfarrkirche, 10.00

Linz: Familien - Tanztheater
"Herkules" ab 6 JahrTanz: Compagnie Atem
und SchülerInnen der Ballettschule MAESTRO
Künstlerische Leitung: Iassen Stoyanov 18.00,
Theater Maestro, www.maestro-linz.com

Neuhofen: Repair Cafe, Kleiner Sparkassen-
saal, 16 - 19.00, VA: Die Grünen

Pasching: Andacht für Trauffamilien, Pfarrge-
meinde Langholzfeld, 16.00

Traun: Kinderartikelbasar, Pfarrheim, 15 -
18.00

Ansfelden: Theater Tabor: "Der kleine Was-
sermann", ABC Saal, 16.00

Hörsching: Kräutertee selbst herstellen, TP:
Parkplatz GH Cagitz, 14.00, Anmeldung:
 07221 72155-40

Hörsching: Pop-Up Buschenschank, Bruck-
nerplatz, 16.00, VA: Marktgemeinde

Leonding: Familienexkursion: "Tiere im
Wald", TP: Parkplatz Kürnbergwald, 9.00, An-
meldung: buergerservice@leonding.at

Neuhofen: Herbstkonzert des Männerge-
sangsvereins: "Austro Pop und noch mehr Ös-
terreich", Forum, 20.00

St. Marien: Sturm- und Weinfest, Siedlerver-
ein Nöstlbach, 16.00

Wilhering: Stocksport Gemeindeturnier,
Stocksporthalle Schönering

Allhaming: Erntedankfest mit Feier der Jubel-
paare

Ansfelden: Erntedankfest, Pfarrkirche, 9.00

Kematen: Erntedankfest mit Pfarrfest, Mar-
tinshof, 9.30

Pucking: Kultur unterm Sternenhimmel: "Hit-
lers Vater", Wallfahrtskirche Sankt Leonhard,
18 - 20.00, VA: Kulturverein St. Leonhard

St. Marien: Erntedankfest & Jubiläum 50 Jah-
re Pfarrcaritaskindergarten, Pfarrkirche Weichs-
tetten, 9.00

Traun: Kindertheater: "Drachenzirkus",
Schloss, 16.00, Karten: Ö-Ticket

Traun: "Rendezvous Royale" - Festliche Mu-
sik mit Trompete, Sopran & Orgel, Pfarrkirche
Oedt St. Josef, 19.00, VA: Kulturforum

Wilhering: Erntedankfest, Pfarrkirche Schöne-
ring, 8.45

Ansfelden: Gartentreff: Spiel und Spaß im
EKiZ Garten, EKiZ Sabberlot, 14 - 15.30, An-
meldung: www.ansfelden.at/eltern-kind-zen
trum-sabberlot

Haid: Kochen & Kultur, Treffpunkt mensch &
arbeit Nettingsdorf, 17.00

Leonding: Umwelt- und Klimaschutzpreisver-
leihung 2025, Klimakino: "Salz der Erde", Rat-
haus, 18.00, Anmeldung: buergerservice@leon
ding.at

Pasching: "Wehr Dich" - 2 teiliger Selbstver-
teidigungs-Workshop für Frauen ab 50 Jahren,
VS Langholzfeld, 14.30, VA: Gemeinde

Wilhering: Workshop: "Einführung in die ID-
Austria", LMS, 18 - 20.30

Ansfelden: Workshop: "Erste Hilfe bei Kin-
dernotfällen", EKiZ Sabberlot, 19 - 20.00, An-
meldung: www.ansfelden.at/eltern-kind-zen
trum-sabberlot

Eggendorf: Bürgerstunde, Silo's, 19.00

Haid: Tarock-Treff, Otelo, 19 - 21.00

Ansfelden: Spiel und Spaß mit Therapiehün-
din Pauline, EKiZ Sabberlot, 15 - 16.00 &
16.30 - 17.30, Anmeldung: www.ansfelden.at/
eltern-kind-zentrum-sabberlot

Haid: Strich für Strich, Hauptplatz 53, 9.30 -
11.00, VA: Otelo Haid

Haid: Treffpunkt Beisl, Treffpunkt mensch &
arbeit Nettingsdorf, 17.00

Hörsching: Vortragsreihe: "Leben mit De-
menz", Rathaus, 18.30, VA: Gesunde Gemein-
de, Anmeldung:  07221 72155-40

Kirchberg-Thening: Leseclub von und für
Kinder, Bücherei, 15.15

Leonding: Kabarett mit Martin Frank: "Wahr-
scheinlich liegt's an mir", Kürnberghalle,
19.30, Karten: Ö-Ticket

Pasching: Wandern des Seniorenbundes, TP:
Kirchenplatz Langholzfeld, 8.30

Traun: Kabarett mit Weinzettl & Rudle: "Für
immer ...und andere Irrtümer", Spinnerei,
20.00, Karten: Ö-Ticket

Wilhering: "Girls in Politics", Marktgemein-
deamt, 8.00, Anmeldung: christina.muehl
boeck-oppolzer@wilhering.at

Allhaming: Dämmerschoppen, VA: FF

Ansfelden: Kabarett mit Humorsapiens:
"Rückfalltäter(rätätä)", ABC Saal, 19.30, Kar-
ten: www.abc-ansfelden.reservix.at

Ansfelden: Konzert, Sinfonie Cafe ABC,
19.00

Haid: Singwerkstatt, Treffpunkt mensch & ar-
beit Nettingsdorf, 19.00

Kematen: Repair Café, Martinshof, 16.00

Leonding: Leondinger Radherbst, TP: Stadt-
platz, 15.45, VA: Radlobby

Leonding: Rukuku-Konzert, Dorfstadl, 19.30

Piberbach: Gwand-Tauscherei, Pibersaal, 15
- 18.00

Traun: Konzert mit: "exprompt - Die Klesh-
chenkos", Schloss, 20.00, Karten: Ö-Ticket

Pregarten: Dr. Jonas Tögel: Vortrag und Ta-
gesseminar - Manipulation und Propaganda,
3.10 und 4.10, Bruckmühle, www.mitsinn.org
 0660 7983719

Ansfelden: 2. Oktober, ABC-Saal, 15.30 -
20.30

27. und 28. September:
Linz-Stadt:
(Sa. 12.00 bis Mo. 07.00)
Kleintiere: Dr. Eigl, 0732 309080
Bez. Linz-Land:
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Frühe Hilfen Linz Land, Perg, Enns
 0676 49901202

Linz: Schuldnerberatung
  0732 775511

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Traun: Rechts- u. psychosoziale Familienbera-
tung, Bezirksgericht, Dienstagvormittag mit
Terminvereinbarung.  05 760121 17300

Leonding,  44er Galerie: Gruppenausstel-
lung: "Come In", Öffnunszeiten: Do - Sa je-
weils von 14 - 18.00, So von 10 - 16.00, bis
25. Oktober

Leonding,  Stadtmuseum Turm 9: Son-
derausstellung: "Schau! Sammlung. - Eine
Sichtbarmachung musealer Arbeit und ihrer Ob-
jekte", bis 25. Jänner 2026
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Der Conrad Store in Linz/Leonding hat seine Türen geschlossen.

Ein herzliches Dankeschön vom Conrad Filialteam 
für Ihre langjährige Treue und Ihr Vertrauen.

Weiterhin für Sie da – 
nur einen Klick entfernt!

Besuchen Sie uns auf conrad.at, 
hier finden Sie alles für Ihren  
Elektronik- und Technikbedarf:

• Über 1,5 Millionen Produkte

• Schnelle Lieferung

• Promotionen und Aktionen

• Verlässlicher Service

conrad.at


